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und zuvor eine wunderbare Adventszeit, 
in der auch die Ruhe und die Besinnung ihren Platz finden.
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Editorial

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
und alle, die gerne bei uns in Bad Wiessee verweilen,

in diesem vergangenen Herbst hatte ich die Gelegenheit und große Freude, an einer 
ganz besonderen Tourismus-Promotion-Reise teilzunehmen, um Bad Wiessee zu 
präsentieren. Die Reise ging nach Israel – angeführt und organisiert von Tourismus 
München, begleitet von deren zahlreichen Leistungspartnern, zu denen auch die 
Tegernseer Tal Tourismus GmbH gehört. 
TTT-Chef Christian Kausch, der ärztliche Direktor der Privatklinik Jägerwinkel Dr. med. 
Martin Marianowicz und ich nahmen also an zahlreichen Meetings und Symposien teil, in 
denen es darum ging, uns als attraktive Tourismusdestination für israelische Urlauber 
zu präsentieren. 
Gar nicht so einfach! Denn das Tegernseer Tal war den Israelis hinreichend unbekannt, 
während sich beispielsweise der Schwarzwald und der Titisee dort allgemeiner Beliebt-
heit erfreuen können. Dies galt es also zu ändern, wobei es darum ging, hervorzuheben, 
was wir mehr zu bieten haben, was uns besonders macht und warum man unbedingt 
bei uns Urlaub machen sollte. Als Bürgermeister von Bad Wiessee war es mir natürlich 
wichtig, unsere Gemeinde in Szene zu setzen, und mit Dr. Martin Marianowicz hatte ich 
einen starken Partner, der die medizinische Kompetenz in Bad Wiessee repräsentierte 
und in den Fokus rückte. 
Was aber die wirklichen Trumpfkarten Bad Wiessees waren und großes Interesse her-
vorriefen, waren die charakteristischen Alleinstellungsmerkmale unserer Gemeinde: 
Das Jod-Schwefelbad und die Spielbank. Dies war mir natürlich einerseits eine große 
Freude, aber auch eine große Bestätigung dafür, dass das, was meine beiden Vorgän-
ger im Amt des Bürgermeisters vorangebracht haben, richtig war. Stand man in der 
Ära Fischhaber vor der schwierigen Entscheidung, ob man einen Neubau der Spielbank 
wagen sollte, stellte sich diese Frage während der Amtszeit Höß bezüglich des Jod-

BRK-Miesbach, 83714 Miesbach, Wendelsteinstr.9, kvmiesbach.brk.de, 0025-2825-0
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Tel. 08025-2825-30

Koglkopfstr. 8, 83707 Bad Wiessee
Telefon: 08022 / 6739211
Mobil:    0152 / 56825458
praxis@dr-med-erler.de
www.orthopädie-dr-erler.de

Zeit für Gesundheit 
In unserer Privatpraxis nehmen wir 
uns Zeit für eine ganzheitliche Be-
handlung, mit einer auf Sie indivi-
duell abgestimmten Therapie, wie 
z. B. einer Triggerpunkt-/Faszien-
behandlung bis hin zur zielgenauen 
Umflutung der Nervenwurzeln bei 
Bandscheibenvorfällen unter Einsatz 
modernster Bildgebung oder z. B. 
einer Eigenbluttherapie unter Ver-
meidung von Cortison.

Schwerpunkte der Praxis 
• Schmerztherapie von Kopf bis Fuß
• Alle Wirbelsäulenleiden
• Blockierungen – Osteopathie
• Sämtliche Muskelbeschwerden
• Gelenkverschleiß, Arthrose
• Osteoporose, Knochenbrüchigkeit
• 2. Meinung/Beratung vor OP
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Schwefelbades. In beiden Fällen entschied man sich für den Mut, damit für einen Neu-
bau und somit wiederum für den Erhalt unserer Alleinstellungsmerkmale.
Darüber können wir froh und glücklich sein. Denn diese Israel-Reise war beispielhaft 
für einen zu erschließenden Tourismusmarkt, der uns völlig unvoreingenommen und 
abseits irgendwelcher Klischees wahrnimmt. Für einen internationales Markt, der rein 
nach dem urteilt, was wir zu bieten haben.
Wenn sich nun der eine oder andere die Frage stellt, warum wir uns gerade um den isra-
elischen Markt bemühen, kann ich dies damit beantworten, dass dies Teil der Bestre-
bungen nach höchstmöglicher Diversität ist. Mit anderen Worten: Wir leben in Zeiten, in 
denen es wichtig ist, uns möglichst viele unterschiedliche Zielgruppen zu erschließen. 
Die Vielfältigkeit unserer Region bietet hierfür die besten Bedingungen.
In diesem Sinne hoffe ich, noch viele Kontakte schließen und erschließen zu können, um 
unser Bad Wiessee international bekannt machen zu können.
Nun wünsche ich Ihnen allen eine schöne Adventszeit, ein ruhiges und friedliches Weih-
nachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr
Bürgermeister

Robert Kühn

Information aus dem RathausEditorial

Verwaltung
1. Bürgermeister 	 Robert Kühn	 08022-8602-20, Fax: -50
Geschäftsleitung 	 Hilmar Danzinger 	 8602-22, Fax: -50 	 h.danzinger@bad-wiessee.de
Personalverwaltung 	 Christiane Stoib 	 8602-38, Fax: -50	 c.stoib@bad-wiessee.de
IT u. Datenschutz 	 Timo Sigert	 8602-52, Fax: -48	 t.sigert@bad-wiessee.de
Leitung Hauptverwaltung 	Thomas Lange 	 8602-56, Fax: -48 	 thomas.lange@bad-wiessee.de
Standesamt u.	 Claudia Czerny 	 8602-26, Fax: -50	 c.czerny@bad-wiessee.de 
Friedhofsverwaltung
Archiv u. 	  
Redaktion Bürgerbote	 Isabel Miecke-Meyer 	8602-21, Fax: -50	 i.miecke@bad-wiessee.de
Einwohnermeldeamt, 	 Sylvia Trettenhann 	 8602-23, Fax: -48	 s.trettenhann@bad-wiessee.de
Gewerbeamt u. Fundbüro 	 Edo Memic 	 8602-46, Fax: -48	 e.memic@bad-wiessee.de
Sozialamt	 Karen Lange	 8602-29,	 k.lange@bad-wiessee.de 
	 Tanja Musiol 	 8602-41, 	 t.musiol@bad-wiessee.de 
		  Fax: -7729
Leitung Ordnungsamt 	 Maximilian Macco 	 8602-66, Fax: -55	 m.macco@bad-wiessee.de
Mitarbeiter	 Klaus Schuschke 	 8602-28, Fax: -48	 k.schuschke@bad-wiessee.de
Leitung Kämmerei 	 Franz Ströbel 	 8602-31, Fax: -48	 f.stroebel@bad-wiessee.de
Mitarbeiterinnen	 Michaela Wächter 	 8602-32, Fax: -48	 m.waechter@bad-wiessee.de
	 Heidi Werner 	 8602-34, Fax: -48	 h.werner@bad-wiessee.de
Leitung Kasse 	 Renate Welz 	 8602-36, Fax: -48	 r.welz@bad-wiessee.de
Mitarbeiterin 	 Nancy Ofner	 8602-40, Fax: -48	 n.ofner@bad-wiessee.de
Steuerstelle 	 Martha Leobner 	 8602-45, Fax: -48	 m.leobner@bad-wiessee.de
	 Helga Kremser 	 8602-35, Fax: -48	 h.kremser@bad-wiessee.de
Leitung Bauverwaltung 	 Anton Bammer 	 8602-43, Fax: -55	 a.bammer@bad-wiessee.de
Leitung Liegenschaftsamt 	Sissi Mereis 	 8602-49, Fax: -50	 s.mereis@bad-wiessee.de
Mitarbeiterinnen	 Martina Nachmann 	 8602-44, Fax: -55	 m.nachmann@bad-wiessee.de
	 Gitti Flach	 8602-42, Fax: -55	 b.flach@bad-wiessee.de
Leitung  
Technisches Bauamt 	 Thomas Holzapfel 	 8602-25, Fax: -55	 t.holzapfel@bad-wiessee.de
Mitarbeiter	 Martin Brugger 	 8602-39, Fax: -55	 m.brugger@bad-wiessee.de
Bauhof 	 Thomas Landes 	 81123, Fax: 81245
Wasserwerk 	 Markus Reckermann 	83150
Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8 – 12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
 	 Vorstand:  
	 Thomas Lange 	 8602-56, Fax: -48 	 thomas.lange@bad-wiessee.de
	 Petra Bollen 	 8602-67, Fax: -48	 p.bollen@kubw.de
	 Christiane Greif 	 8602-68, Fax: -48	 c.greif@kubw.de
	 Dagmar Milbrandt	 8602-69, Fax: -48	 d.milbrandt@kubw.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag� 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich � 14.00 – 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten Recyclinghof:� 08022/986362
Montag� 7.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch � 12.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag� 7.00 – 12.30 Uhr
Freitag� 12.00 – 18.00 Uhr
Samstag� 7.00 – 13.00 Uhr

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Bad Wiessee,
1. Bürgermeister Robert Kühn, Rathaus,
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee,
redaktion@bad-wiessee.de, Tel. 08022/8602-21
Anzeigenwerbung: Ida Schmid,
Tel. 08022/65447, Fax 08022/65957
Druck: Druckerei Stindl, Inh. Johann Brandl,
Wiesseer Str. 40, 83700 Kreuth-Weißach,
Tel. 08022/24815, mail@stindl-druck.de
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte und Gäste 
Auflage: 4.200 Stück

Redaktionsschluss
für die Januar-Ausgabe: 9. Dezember 2022
Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. 
PDFs bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.
de oder an Redaktion Bürgerbote Bad Wiessee, 
Rathaus, Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
Die Redaktion behält sich die Kürzung und Über-
arbeitung von Beiträgen vor. Für unverlangte 
Einsendungen aller Art wird keine Haftung über-
nommen. Namentlich gezeichnete Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
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AnzeigeInformation aus dem Rathaus

Öffnungszeiten Tourist-Information
Bad Wiessee, Lindenplatz 6:
Montag bis Freitag:� 9.00 – 17.00 Uhr
Samstag:� 9.00 – 13.00 Uhr
Heilig Abend 24.12.:� 9.00 – 13.00 Uhr
1. Weihnachtsfeiertag 25.12.:	� geschlossen
2. Weihnachtsfeiertag 26.12.:	� 9.00 – 13.00 Uhr
Silvester 31.12.:� 9.00 – 13.00 Uhr
Neujahr 1.1.:� geschlossen

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Montag, Mittwoch u. Freitag:� 14.00 – 19.00 Uhr
Dienstag u. Donnerstag:� 9.00 – 14.00 Uhr
Samstag, Sonn- u. Feiertag:� 10.00 – 13.00 Uhr

Telefonisch ist der Gäste- und Gastgeberser-
vice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH von 
Montag bis Freitag� 9.00 – 17.00 Uhr 
Samstag� 9.00 – 13.00 Uhr 
Sonntag � 9.00 – 12.00 Uhr 
unter 08022/92738-0 zu erreichen.
Gastgebertelefon:  08022/8603-35; Fax 8603-30

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag und Donnerstag � 14.00 – 17.00 Uhr
Telefon: 08022/860227

Rathaus zwischen den Jahren geschlossen

Das Rathaus ist vom 27. bis zum 30. Dezember 2022 geschlossen. 
Ab dem 2. Januar 2023 sind wir wieder für Sie da.

Sitzungstermine mit Abgabeschlussterminen des Bau-, 
Umwelt- und Landschaftsschutzausschusses der 

Gemeinde Bad Wiessee im Jahr 2023
•  Sitzungstermin: Donnerstag, 19.01.2023; Abgabeschluss: 05.01.2023
•  Sitzungstermin: Donnerstag, 02.03.2023; Abgabeschluss: 16.02.2023
•  Sitzungstermin: Donnerstag, 27.04.2023; Abgabeschluss: 13.04.2023
•  Sitzungstermin: Dienstag, 23.05.2023; Abgabeschluss: 09.05.2023
•  Sitzungstermin: Donnerstag, 13.07.2023; Abgabeschluss: 29.06.2023
•  Sitzungstermin: Donnerstag, 21.09.2023; Abgabeschluss: 07.09.2023
•  Sitzungstermin: Donnerstag, 09.11.2023; Abgabeschluss: 26.10.2023
•  Sitzungstermin: Dienstag, 12.12.2023; Abgabeschluss: 28.11.2023

Anzeigenagentur

Ida Schmid
Tel.: 0 80 22 - 6 54 47

Mobil: 0177 - 4 47 49 07
E-Mail: ida@ibismedia.de

Ihre Ansprechpartnerin,
wenn es um Werbung

im Gemeindeboten 
geht:

Sind Hammer, Amboss oder 
Schnecke schuld?
Viele Menschen hören gut, haben aber 
Schwierigkeiten, zu verstehen. Verschiedene 
Störungen im Ohr können dafür verantwort-
lich sein. Der neueste 3in1-Hörchip aus der 
Schweiz sorgt für besseres Verstehen, egal 
welche Komponente des Ohrs betroffen ist. 
Praxistester können sich jetzt bei NEUROTH 
anmelden. 

Wir kennen die Begriffe aus dem Schulunter-
richt: Ohrmuschel, Trommelfell, Hammer, Am-
boss, Steigbügel und Hörschnecke – das sind die 
Bestandteile des menschlichen Ohres, die unser 
Hören präzise machen. Wie kann sich eine Er-
krankung der einzelnen Komponenten auf uns 
auswirken?

Eine Beschädigung des Trommelfelles oder der 
drei Gehörknochen im Mittelohr (Hammer, 
Amboss und Steigbügel) führt dazu, dass man 
leiser hört, weil die gesamte Schallaufnahme 
gestört ist. Ein Defekt in der Hörschnecke, dem 
Innenohr, hat eine andere Wirkung. Die Zellen 
in der Hörschnecke können durch Durchblu-
tungsstörungen, Lärm oder Stress beschädigt 
werden. Dies führt dazu, dass bestimmte Ton-
frequenzen in der Hörschnecke ausfallen, z.Bsp. 
die hohen Töne. Während man tiefe Töne noch 
gut hört, versteht man schlecht, weil einzelne 
hohe Buchstaben wie s, f, t, h und k nicht mehr 
richtig wahrgenommen werden. Man versteht 
dann vieles nur aus dem Zusammenhang her-
aus und glaubt, dass andere nuscheln. Dies wird 

oft zu einer Belastung, die die Kommunikation 
mit anderen beeinträchtigt. 

Neuer Hörchip berücksichtigt Unterschiede

Da es verschiedene Gründe für eine Hörstö-
rung gibt, muss die Lösung an die Ursache an-
gepasst werden. Ein spezieller, neu entwickelter 
3in1-Hörchip kann Abhilfe schaffen. Die er-
staunliche Technologie kann bei Störungen im 
Mittel-, Innenohr und bei einer Kombination 
aus beidem helfen. Ziel ist, dass Sprache in al-
len Situationen präzise und klar verstanden 
werden kann – ohne sich besonders anzustren-
gen. Die Experten von NEUROTH bieten jetzt 
in Zusammenarbeit mit dem Hersteller an, die 
neue 3in1-Technologie unverbindlich auszu-
probieren. Bei einem Alltagstest können Betrof-
fene herausfinden, in welchen Situationen das 
Sprachverstehen verbessert wird und welchen 
Einfluss der neue 3in1-Hörchip hat. 

TIPP: Wir empfehlen den ca. 12 minütigen 
Onlinevortrag zu dem Thema.

Interessierte haben die Möglichkeit, sich jetzt 
über die untenstehenden Kontaktdaten anzu-
melden:

Münchner Straße 17, 83607 Holzkirchen 
Tel.: 08024 / 47 01 19

Marktplatz 17, 83714 Miesbach 
Tel.: 08025 / 992 28 83

Albert-Roßhaupter-Straße 43 
81369 München 
Tel.: 089 / 2000 594 0

BESSER HÖREN. BESSER LEBEN.

Einladung zum Onlinevortrag 
„Gut hören, aber 
schlecht verstehen?“ 
des Hörexperten Daniel Alders

Gut hören, aber schlecht verstehen?

neuroth.com

Einfach den QR-Code mit dem Handy 
scannen und den Vortrag abspielen, oder 
die Adresse im Internet eingeben:
de.neuroth.com/vortrag01
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Bad Wiessee 100
2022 war ein Jubiläumsjahr für Bad Wiessee, denn es galt, sich daran zu erinnern, dass 
vor genau 100 Jahren dem bisherigen Wiessee der Namenszusatz Bad vorangestellt 
wurde. Seither ist viel geschehen. Bad Wiessee und seine Bürgerinnen und Bürger 
haben viel erlebt, einiges hat sich geändert, anderes ist so geblieben, wie es schon 
immer war, und vieles befindet sich derzeit im Wandel. Passend zu dieser Zeit und 
getreu dem Motto: „Wer nichts verändern will, wird auch das verlieren, was er bewahren 
möchte“ gibt es nun einen Bildband über Bad Wiessee, der unsere schöne Gemeinde in 
vielerlei Art und Weise darstellt. Kurze geschichtliche Abrisse und Geschichten sowie 
der spannende Kontrast von alten und neuen Fotografien machen dieses Buch zu einer 
wunderbaren Reise durch die Historie von Bad Wiessee. Zu Wort kommen zudem auch 
einige Wiesseerinnen und Wiesseer.
Zu haben ist „Bad Wiessee 100“ zum Preis von 68,- € im Rathaus, im Jod-Schwefelbad, 
in der Tourist Information und selbstverständlich in der Buchhandlung Ilmberger.

Information aus dem RathausInformation aus dem Rathaus
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Information aus dem RathausInformation aus dem Rathaus

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
die Gemeinde Bad Wiessee bietet die Ablesemöglichkeit der Wasserzählerstände 
über unser Bürgerservice-Portal in der Zeit vom 29.10.2021 bis 31.12.2022.

Nicht gemeldete Zähler werden geschätzt!

Dieses finden Sie im Internet unter 
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/badwiessee

 

oder ganz einfach über den QR-Code                         

Sollten Sie keine Möglichkeit der Übertragung durch das Bürgerservice-Portal 
haben, können Sie das abgebildete Formular handschriftlich ausfüllen und 
unterschrieben an die Steuerstelle der Gemeinde Bad Wiessee senden. 

Wir bitten Sie eindringlich, von einer Mehrfach-Meldung Abstand zu nehmen. 

Für Rückfragen steht Ihnen die Steuerstelle zu den Öffnungszeiten unserer Gemeinde
verwaltung unter der Telefonnummer 08022 / 8602-35 oder 08022 / 8602-45  
zur Verfügung.

Klicken Sie in der linken Navigationsleiste auf den Menüpunkt – Wasserzählerablesung – 
und folgen der Programmführung.

• �Datenschutzhinweise und Pflichtangaben müssen zur Kenntnis genommen werden 
und dies muss durch ein Häkchen bestätigt werden.

• ��In den Stammdaten erfassen Sie Ihren Namen und Ihre aktuell gültige  
Wohnanschrift und finden folgende Seiten, denen Sie wie hier abgebildet, folgen: 

• �In der Zusammenfassung ist alles zu prüfen und durch die Bestätigung an uns zu  
übermitteln.
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Information aus dem RathausInformation aus dem Rathaus

Amtliche Zahlungsaufforderung der Gemeinde Bad Wiessee

Diese Bekanntmachung gilt als öffentliche Zahlungsaufforderung. Zur Vermeidung der 
kostenpflichtigen Einhebung wird um Beachtung der o. g. Termine gebeten. 
Soweit ein Mandat (Abbuchungsermächtigung) erteilt wurde, werden die Beträge zum 
Fälligkeitstermin durch die Gemeindekasse abgebucht. 
Grundsteuer ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. / 15.11.2023 zur Zahlung fällig!
Die Höhe dieser Raten geht aus dem Grundsteuerbescheid 2017 oder einem danach 
ergangenen Änderungsbescheid  hervor. 
WICHTIGER HINWEIS:
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während des Jahres bleibt der Ver-
äußerer bis zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat, gegenüber 
der Gemeinde der Steuerschuldner. Die Vereinbarungen im Kaufvertrag sind nur pri-
vatrechtlich von Bedeutung und gelten ausschließlich zwischen dem Veräußerer und 
dem Erwerber. 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. / 15.11.2023 zur Zah-
lung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung der Gewerbe-
steuer zu entnehmen.
Hundesteuer ist am 15.01.2023 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung der Hunde-
steuer zu entnehmen.
Wasser-Vorauszahlung ist am 31.10.2023 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus dem letzten Abrechnungsbescheid 
über Benutzungsgebühren zu entnehmen.
Zweitwohnungssteuer ist am 01.02.2023 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung der Zweitwoh-
nungssteuer zu entnehmen.
Pauschaler Jahreskurbeitrag ist am 01.02.2023 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung zum pauscha-
len Jahreskurbeitrag zu entnehmen.
Fremdenverkehrsbeitrag ist am 16.08.2023 zur Zahlung fällig!
Die Fremdenverkehrsbeitrags-Vorauszahlung ist am 16.08.2023 fällig. Ein gesonderter 
Vorauszahlungsbescheid ergeht nicht. 
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung zum Fremden-
verkehrsbeitrag  zu entnehmen.

Bei Überweisung bittet die Gemeindekasse, unbedingt die auf dem Bescheid der 
Gemeinde Bad Wiessee ausgewiesene Finanzadresse (FAD) anzugeben. 
Steuerstelle

Die Gemeindekasse hat folgende Konten:
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee	 BYLADEM1MIB	 DE20 711 525 700 000 201 483
Raiffeisenbank Bad Wiessee	 GENODEF1GMU	 DE84 701 693 830 000 700 800

G E M E I N D E   B A D   W I E S S E E

Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2023

Letztmals ergingen nach der Hauptveranlagung zum 01.01.2017 aufgrund der finanz-
amtlichen Messbescheide für alle wirtschaftlichen Einheiten generelle Grundsteuer-
bescheide. Weitere Grundsteuerbescheide wurden und werden nach später folgenden 
finanzamtlichen Grundsteuermessbescheiden bekannt gegeben. Das gilt insbeson-
dere bei Neu- und Nachveranlagung.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide 2023 wird hiermit 
gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973 (Bundesgesetz-
blatt [BGBl.] I, Seite 965), geändert durch die Gesetze vom 14.12.1976 (BGBl. I, S.3341), 
vom 23.09.1990 (BGBl. II, Seite 885), vom 13.09.1993 (BGBl. I, S. 2378, 1994 I, S. 2439), 
vom 14.09.1994 (BGBl. I, S.2325), vom 29.10.1997 (BGBl. I, S. 2590), vom 19.12.1998 
(BGBl. I, S. 3836), vom 22.12.1999 (BGBl. I, S. 2601) und vom 19.12.2000 (BGBl. I, S. 1790) 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. 
Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen Grundsteuerbescheid 2023 
erhalten, im Kalenderjahr 2023 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2022 zu 
entrichten haben. Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuer-
bescheid für 2023 zugegangen wäre. Die Grundsteuer wird zu je ¼ ihres Jahresbetra-
ges am 15.02., 15.05., 16.08. und 15.11.2023 vorbehaltlich einer anderen getroffenen 
Regelung, fällig. Die Grundsteuerbescheide und die Begründung hierzu können bei der 
Gemeinde Bad Wiessee, Sanktjohanserstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Zimmer E06 
eingesehen werden. Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach 
dem Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben.
Beitragsschuldner
Der auf der Vorderseite benannte Adressat ist Schuldner bzw. Gesamtschuldner der 
festgesetzten Grundsteuer (vgl. Art. 13 Abs. 1 Nr. 2 Buchst. b KAG i. V. m. §§ 43, 44 AO 
1977).
Auskunftserteilung
Über alle die Steuerpflicht betreffenden Fragen erteilt die Veranlagungsstelle Auskunft.
Festsetzung und Erhebung
Die Grundsteuer wird unter Beachtung des Grundsteuergesetzes in der für das ent-
sprechende Jahr geltenden Fassung unter Anwendung des satzungsmäßig beschlosse-
nen Hebesatzes auf die Grundsteuermessbeträge bzw. Zerlegungsanteile festgesetzt 
und erhoben. 
Grundsteuermessbescheid bzw. Zerlegungsbescheid stellen für die hebeberechtigte 
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Bayerstraße 30, 80335 München erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf 
von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn 
wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss 
den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Abschrift beigefügt 
werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung oder Ein-
reichung zur Niederschrift Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
ist die Klage beim Bayerischen Verwaltungsgericht München, Postfachanschrift: Post-
fach 20 05 43, 80005 München, Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München zu 
erheben. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebe-
gehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei schrift-
licher Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die übrigen Betei-
ligten beigefügt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
•	� Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-

faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einle-
gung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen 
Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

•	� Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätz-
lich elektronisch einreichen.

•	� Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungs-
gerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl 13/2007) wurde im Bereich des Kommu-
nalabgabenrechts ein fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine 
Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen der Widerspruchseinlegung und unmittelbarer 
Klageerhebung. Für mehrere gemeinsame Adressaten eines Bescheids setzt die 
unmittelbare Klageerhebung die Zustimmung aller Betroffenen voraus.

•	� Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum Verwaltungsgericht seit 
01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

•	� Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirksamkeit dieses Bescheides 
nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung der angeforderten Abgabe nicht auf-
gehalten. 

•	� Bei einem erfolgreichen Widerspruch entstehen dem Widerspruchsführer keine Kos-
ten; ist der Widerspruch erfolglos oder wird er zurückgenommen, hat derjenige, der 
den Widerspruch eingelegt hat, die Kosten des Widerspruchsverfahrens zu tragen.

•	� Entscheidungen in einem Grundlagenbescheid (Messbescheid und Zerlegungs-
bescheid) können nur durch Anfechtung des Grundlagenbescheides, nicht durch 
Anfechtung des Folgebescheides angegriffen werden (§ 351 Abs. 2 AO). Einwendun-
gen, die sich gegen die Steuerpflicht überhaupt, gegen die Höhe des Messbetrages 
bzw. Zerlegungsanteils oder gegen einen Verspätungszuschlag richten, sind also 
beim zuständigen Finanzamt vorzutragen.

Gemeinde bindende Grundlagenbescheide dar, eine Abweichung von dem darin getrof-
fenen Regelungsgehalt ist unzulässig.
Geltungsdauer
Der Bescheid für die Grundsteuer gilt für das laufende Kalenderjahr, soweit er nicht 
durch einen neuen Bescheid ersetzt wird. Durch öffentliche Bekanntmachung kann die 
Grundsteuer jeweils für ein weiteres Jahr festgesetzt werden. Mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung gelten die in diesem Bescheid getroffenen Festsetzungen gem. 
§ 27 Abs. 3 GrStG für ein weiteres Kalenderjahr, d.h. es treten die gleichen Rechtswir-
kungen ein, wie wenn an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Die Beträge sind auch weiterhin an den angegebenen Fälligkeitstagen zu entrichten. 
An Stelle der vierteljährlichen kann die Entrichtung des gesamten Jahresbetrages der 
Grundsteuer zum 1. Juli beantragt werden. Der Antrag muss spätestens bis zum 30. 
September des vorangehenden Kalenderjahres gestellt werden. 
Ende der Steuerpflicht bei Eigentümerwechsel
Geht das Grundstück auf einen anderen Eigentümer über, bleibt der bisherige Eigen-
tümer so lange grundsteuerpflichtig, bis das Finanzamt das Grundstück auf den neuen 
Eigentümer fortgeschrieben hat. Das im Laufe des Jahres übergegangene Grundstück 
wird dem neuen Eigentümer zum 1. Januar des Folgejahres zugerechnet. Bis zu diesem 
Zeitpunkt bleibt der bisherige Eigentümer Steuerschuldner. Die dingliche Haftung des 
Grundstücks aufgrund gesetzlicher Regelung bleibt hiervon unberührt. Anderslau-
tende vertragliche Abmachungen ändern nichts an der Steuerpflicht und können von 
der Steuerverwaltung nicht berücksichtigt werden.
Zahlung und Säumnisfolgen
Geben Sie bitte bei jeder Zahlung, Geschäftszeichen und Nummer und den Zeitraum 
an, für den Sie bezahlen. Falls Ihre Zahlung erst nach Ablauf des Fälligkeitstages bei 
der Kasse der vorbezeichneten Körperschaft eingeht bzw. einem Konto der Kasse 
gutgeschrieben wird, ist für jeden angefangenen Monat des Versäumnisses ein Säum-
niszuschlag verwirkt. Außerdem werden gegebenenfalls Mahngebühren und Vollstre-
ckungskosten erhoben.
Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirksamkeit dieses Steuerbeschei-
des nicht gehemmt, insbesondere die termingemäße Einziehung des angeforderten 
Betrages nicht aufgehalten, es sei denn, die ausfertigende Behörde hat die Vollziehung 
des Bescheides ausgesetzt oder Stundung gewährt. 
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe ent-
weder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) wer-
den, schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen Form.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
ist der Widerspruch einzulegen bei der Gemeinde Bad Wiessee, Sanktjohanserstr. 12, 
83707 Bad Wiessee.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sach-
lich nicht entschieden werden, so kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgericht 
München, Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, Hausanschrift: 
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Bücherei verfügt über annähernd 5.000 Medien der unterschiedlichsten Art – ange-
fangen bei den Bilderbüchern für die Kleinsten geht es weiter zu Kinder- und Jugend-
büchern für alle Altersstufen. Auch eine Auswahl an Hörbüchern und Spielen steht 
zur Ausleihe bereit. Die „großen“ Leser finden bei uns vor allem ein umfangreiches 
Angebot an Unterhaltungslektüre, die wir kontinuierlich aktuell ergänzen. So standen 
im letzten Monat beispielsweise Andreas Föhrs „Herzschuss“, „Zur See“ von Dörte 
Hansen oder auch „Mimik“ von Sebastian Fitzek auf der Einkaufsliste der Gemeinde-
bücherei. 
Abgerundet wird unser Angebot durch eine Auswahl an Sachbüchern und letztlich 
einen ständigen Bücherflohmarkt. Die Jahresgebühr beträgt pro Person fünf Euro, 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren dürfen kostenlos ausleihen. Der Ausleihzeit-
raum beträgt vier Wochen, kann aber jederzeit verlängert werden.
Wir laden Sie herzlich ein, vorbei zu kommen und unverbindlich bei uns zu stöbern und 
zu schmökern. Erreichen können Sie uns während der Öffnungszeiten am Montag und 
am Donnerstag jeweils zwischen 14.00 Uhr und 17.00 Uhr.
Tel. 08022/860227 oder info@bücherei-bad-wiessee.de

Andrea Gruber

Nach Dienstschluss ginǵ s zum Tischtennisturnier

Die einen nennen es 
Teambildungsmaß-
nahme, die anderen 
einfach nur eine Rie-
sengaudi mit Kolle-
ginnen und Kollegen: 
Der Personalrat der 
M i t a r b e i t e r i n n e n 
und Mitarbeiter der 
Gemeinde lud einen 
herbstlichen Frei-
tagnachmittag zum 
Tischtennisturnier in 
die Schulturnhalle. 
Gespielt wurde in 
Gruppen unter-
schiedlichen Kön-
nens und der Spaß 
war groß. „Solche 
Veranst altungen“, 
so Bürgermeister 

Robert Kühn, „machen Spaß, sorgen für Bewegung und fördern das kollegiale Miteinan-
der, was sich letztendlich positiv auf den Umgang untereinander und letztlich auf die 
Arbeit auswirkt. Kleiner Aufwand, große Wirkung, wie ich finde.“

Datenschutz
Auch wir bedienen uns der elektronischen Datenverarbeitung und haben die für den 
Grundsteuerbescheid notwendigen Daten gespeichert (§ 26 Abs. 1 Bundesdaten-
schutzgesetz –BDSG-).

Umfangreiche Baumfällaktionen unumgänglich

Noch in diesem Dezember muss die Gemeindeverwaltung von Bad Wiessee einige 
Baumfällaktionen im Gemeindegebiet durchführen lassen. Der Baumbestand wurde 
von einer Fachfirma kontrolliert und die angeordneten Baumfällungen wurden als 
zwingend erforderlich erachtet. Es handelt sich hierbei um Bäume, bei welchen die Ver-
kehrssicherheit trotz regelmäßiger Pflege sowie Sicherungsmaßnahmen nicht mehr 
gewährleistet ist. Die Gemeindeverwaltung ist bestrebt, den vorhandenen Baumbe-
stand zu erhalten, ist aber auch dazu verpflichtet jegliche Gefahr zu erkennen und zu 
verhindern. Zudem werden die Arbeiten zur Pflege bestimmter schützenswerter Flä-
chen mit dem Landschaftspflegeverband abgesprochen.

„Es ist natürlich immer bedauerlich, wenn 
alte, schöne Bäume weichen müssen. Wir 
machen uns diese Entscheidungen aber nicht 
leicht, sondern müssen uns hierbei auf das 
kompetente Urteil von Sachverständigen 
verlassen. Von allen, die von diesen Maßnah-
men belästigt oder betroffen sind, erhoffen 
wir deshalb Verständnis“, so Bürgermeister 
Robert Kühn.
Bestes Beispiel für die Bestrebungen, alte 
Bäume zu erhalten, waren die Arbeiten an 
einer alten Weide in der Nähe der Zeisel-
bachmündung. Obwohl der Baum innen 
einen beachtlichen Hohlraum aufwies, wurde 
versucht, mittels einer Zugprobe die even-
tuelle Stabilität des Baumes zu prüfen, um 
somit die Möglichkeit zu haben, die Weide als 
sogenannten Habitatbaum stehen lassen zu 
können. Leider zeigte die Zugprobe jedoch, 

dass die Weide bereits aufgrund ihres Alters entscheidend an Standfestigkeit verloren 
hatte, somit eine Gefahr darstellte und gefällt werden musste.

Aus der Gemeindebücherei

Seit Mai befindet sich die Bücherei nun in den neuen großzügigen Räumen des ehe-
maligen Bauamtes, im 2. OG des Rathauses.
Nachdem wir am neuen Standort nun langsam heimisch werden und nahezu alles wie-
der seinen Platz gefunden hat, möchte ich Ihnen unser Angebot kurz vorstellen. Die 
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Auszug aus dem Beschlussbuch

Aus der Sitzung des Gemeinderates Bad Wiessee vom 20.10.2022
öffentlicher Teil

Top 6
Neubau eines Hospizes am Löblweg auf Fl.Nr. 114/3; 
Vorstellung der Planungsvorentwürfe und Aufstellungsbeschluss für einen Bebau-
ungsplan
Sachverhalt:
Wie bereits bekannt ist beim Bestandsanwesen Löblweg 4 geplant, den vorhandenen 
Gebäudebestand abzubrechen und ein neues Hospiz zu errichten. Die denkmalge-
schützte Kapelle bleibt erhalten und soll in behutsamer Weise in die Gesamtkonzeption 
eingebunden werden. 
Im Vorfeld wurden bei einem gemeinsamen Ortstermin am 05.07.2022 den anwesen-
den Mitgliedern des Gemeinderats von Seiten des planenden Architekten, Herrn Weg-
mann sowie Herrn von Hoerner als Eigentumsvertreter und Herrn Schwägerl (Hospiz 
Allgäu / Kempten) die Rohentwürfe der Planungen vor Ort vorgestellt und diskutiert. 
Mittlerweile sind die Planungen weiter fortgeschritten und in der heutigen Sitzung wer-
den die aktuellen Planungsvorentwürfe vorgestellt sowie eine Entscheidung über das 
weitere Vorgehen getroffen. 

–	� Herr Arch. Wegmann stellt die Planungsvorentwürfe vor und erläutert diese
Sofern seitens des Gemeinderates im Wesentlichen Einverständnis mit den Planungen 
besteht, wurde bereits ein Antrag auf Änderung des Bebauungsplans Nr. 23 „Seestraße 
und Löblweg“ gestellt, um das Vorhaben verwirklichen zu können. Eine entsprechende 
Kostenübernahmeerklärung vom Vorhabenträger liegt bereits vor. 
Seitens der Verwaltung wird empfohlen, einen neuen Bebauungsplan der Innenent-
wicklung entsprechend § 13a BauGB für das Baugrundstück aufzustellen und heute 
hierfür den Aufstellungsbeschluss zu fassen. 

Entscheidungen des GemeinderatesInformation aus dem Rathaus

Der Neue vom Bauhof

Für die vielen Arbeiten, die die 
Mannschaft vom Bauhof leistet, 
braucht es natürlich auch dem-
entsprechendes Gerät und 
Gefährt. Jüngste und damit neu-
este Anschaffung ist ein LKW der 
Firma MAN mit Ladekran, der 
pünktlich zum nahenden Winter-
dienst geliefert wurde. Als 
Ersatzbeschaffung für ein älte-
res Fahrzeug, sind die Bauhofler 
sehr zufrieden mit dem neuen 
LKW und zeigten sich hoch 
erfreut über „den Neuen“.
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Beschluss:
Dem Entwurf der vorliegenden ImmissionsschutzVO wird zugestimmt, der 1. BGM wird 
ermächtigt, die VO, wie vorliegend, auszufertigen.
Die VO tritt am Tag ihrer Bekanntgabe in Kraft, gleichzeitig treten die momentan gülti-
gen VO: BaulärmVO und Hausarbeits- und MusiklärmVO, außer Kraft.
Abstimmung:
Für den Beschluss: 16      Gegenstimmen: 1      Anwesend: 17      Persönlich beteiligt: 0

Verordnung

zum Schutz vor anlagebedingten Immissionen sowie 
über die zeitliche Beschränkung ruhestörender Haus- und Gartenarbeiten 

und über die Benutzung von Musikinstrumenten,  
Tonübertragungs- und Tonwiedergabegeräten

in der Gemeinde Bad Wiessee
(Immissionsschutzverordnung)

Die Gemeinde Bad Wiessee erlässt aufgrund Art. 7 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und Nr. 2, Abs. 2 
Satz 1 sowie Art. 18 Abs. 1 und 2 BayImSchG und § 7 Abs. 3 der 32. BImSchV folgende 
Verordnung:

§1
Geltungsbereich

Die Vorschriften dieser Verordnung gelten für das gesamte Gemeindegebiet Bad Wiessee.
§ 2

Schädliche Umwelteinwirkung durch Anlagen
(1)	�� Schädliche Umwelteinwirkungen im Sinne dieser Verordnung sind auf Menschen 

einwirkende Immissionen (Geräusche, Luftverunreinigungen, insbesondere durch 
Rauch, Ruß, Staub, Gase, Aerosole, Dämpfe und Gerüche), die nach Art, Ausmaß 
oder Dauer geeignet sind, Gefahren, erhebliche Nachteile oder erhebliche Belästi-
gungen für die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft herbeizuführen.

(2)	� Anlagen im Sinne dieser Verordnung sind Baustellen und Baustelleneinrichtungen, 
insbesondere Maschinen und Geräte sowie Fahrzeuge, soweit sie nicht den Vor-
schriften des § 38 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) unterliegen. 

(3)	� Ruhestörende Immissionen nach Abs. 1 von Anlagen nach Abs. 2 dürfen nur an 
Werktagen und nur zu den nachfolgenden Zeiten ausgeführt werden:

	 • Montag bis Freitag: 08:00 h bis 19:00 h
	 • Samstag: 08:00 h bis 15:00 h

§ 3
Verbote

(1)	� In der Ruhezeit (Montag bis Freitag: 19:00 h bis 08:00 h und Samstag ab 15:00 h und 
vor 08:00 h) im Sinne des § 2 Abs. 3 sind jegliche Geräusche, die durch die Errichtung 
oder den Betrieb der Anlagen nach § 2 Abs. 2 entstehen, verboten.

(2)	� Auch während der in Absatz 1 nicht genannten Zeiten sind die Anlagen gem. § 2 Abs. 
2 - soweit nach dem aktuellen Stand der Technik vermeidbar- so zu errichten oder 
zu betreiben, dass die Einwirkungen auf ein Mindestmaß herabgesetzt werden.

Beschluss:
1.	� Der Gemeinderat beschließt, den Bebauungsplan Nr. 71 – Hospiz Löblweg für die 

aus dem hierzu erstellten Lageplan ersichtlichen Grundstücksbereiche, nämlich 
das Grundstück Fl.Nr. 117/3, Gemarkung Bad Wiessee (Anwesen Löblweg 4 und 6) 
aufzustellen. Der Lageplan ist Bestandteil dieses Beschlusses. Der vorgenannte 
Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB ohne Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

2.	� Der Aufstellungsbeschluss mit Lageplan ist ortsüblich bekanntzumachen.
Abstimmung:
Für den Beschluss: 17      Gegenstimmen: 0      Anwesend: 17      Persönlich beteiligt:

Top 3
Neufassung einer örtlichen Immissionsschutzverordnung
Sachverhalt:
Die Gemeinde hat momentan 2 LärmschutzVO:
-	 Die „Hausarbeits- und Musiklärm VO“ und
-	� Die „Baulärm VO“
Siehe Anlage.
Diese haben unterschiedliche Ruhezeiten.
Die Zeiten, in denen Lärm zugelassen ist, lauten von Mo. bis Sa. (ausschließlich Feier-
tage) wie folgt:
-	� „Hausarbeits- und Musiklärm VO“: 08:00 h bis 13:00 h und 15:00 bis 19:00 h
-	� Die „Baulärm VO“: 08:00 h bis 13:00 h und 14:00 h bis 19:00 h
Beispielsweise ist es jedoch nicht gestattet, benzinbetriebene Gartengeräte am Sams-
tag Nachmittag zu betreiben, während Baustellen, die teilweise mehr Lärm verursa-
chen, weniger Ruhezeiten erfahren.
Aus Sicht der Verwaltung ist eine Differenzierung der momentan verschiedenen Ruhe-
zeiten ohnehin wenig sinnvoll, da die Verordnungen aus vorgenannten Gründen recht-
lich angreifbar sind und der Schutzgedanke wenig ausgereift erscheint, da „Lärm gleich 
Lärm“ ist, egal, auf welche Art dieser verursacht wird.
Was die Verwaltung zunehmend als Rückmeldung erfährt ist, dass:
-	� die Mittagsruhe bei weitem nicht mehr den Stellenwert genießt, wie es vor einigen 

Jahrzehnten noch der Fall war, aber
-	� die Einhaltung der 08:00 h-Lärmgrenze zunehmend an Bedeutung gewinnt.
Generell gilt es, v. a. für Bautätigkeiten, festzustellen: fällt die Mittagsruhe weg, ist die 
Baustelle, zum Vorteil aller Anlieger, schneller fertig, die Lärmbelastung auf lange Sicht 
und zu Zeiten, wo Ruhe gewünscht wird, ist mit einer Überarbeitung und Zusammen-
fassung der beiden Verordnungen wohl besser gewährleistet.
Aus diesem Grund empfiehlt die Verwaltung, auch nach Rücksprache mit ortsansässi-
gen Vermietern, die die „Hausarbeits- und Musiklärm VO“ und die „Baulärm VO“ außer 
Kraft zu setzen und stattdessen eine ImmissionsschutzVO in Kraft treten zu lassen.
Einen, vom BayGT und vom StM für Umwelt geprüften, Entwurf hierzu finden Sie in der 
Anlage.
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Entscheidungen des GemeinderatesEntscheidungen des Gemeinderates

nahme der Anlage bzw. vor Beginn der Arbeiten bzw. Benutzung von Musikinstru-
menten und von Tonübertragungs- und Tonwiedergabegeräten einzuholen. 

(2)	� Die Genehmigung erfolgt widerruflich und kann mit Nebenbestimmungen versehen 
werden, insbesondere um schädliche Umwelteinwirkungen zu verhindern.

§ 7
Zuwiderhandlungen

(1)	� Nach Art. 18 Abs. 1 Bayerisches Immissionsschutzgesetz (BayImSchG) kann mit 
einer Geldbuße bis zu 10.000 Euro belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
entgegen § 3 Abs. 1 Anlagen nach § 2 Abs. 2 in der Ruhezeit errichtet oder betreibt 
oder errichten lässt oder betreiben lässt,

(2)	� Nach Art. 18 Abs. 2 Nr. 3 BayImSchG kann mit Geldbuße bis zu 2.500 Euro belegt 
werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig

	 a) �ruhestörende Haus- oder Gartenarbeiten außerhalb der in § 4 Abs. 3 festgesetz-
ten Zeiten durchführt,

	 b) �entgegen dem Verbot in § 5 in ruhestörender Weise Musikinstrumente, Tonüber-
tragungs- und -wiedergabegeräte benutzt. 

§ 8
Inkrafttreten und Geltungsdauer

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Sie gilt 20 Jahre.
Gleichzeitig treten die Baulärmverordnung vom 18.02.2016 
und die Hausarbeits- und Musiklärmverordnung vom 18.02.2016 außer Kraft. 

Bad Wiessee, den 21.10.2022
Robert Kühn,

Erster Bürgermeister

§ 4
Ruhestörenden Haus- und Gartenarbeiten

(1)	� Ruhestörende Hausarbeiten sind alle im Haus und auf dem dazugehörenden Grund-
stück üblicherweise anfallenden lärmerregenden Arbeiten, die geeignet sind, die 
Ruhe der Allgemeinheit zu stören.

	 Ruhestörende Hausarbeiten sind insbesondere:
	 1. �das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, Decken, Betten, Kleidungsstü-

cken und sonstigen Gegenständen
	 2. �das Hämmern, das Sägen oder Hacken von Holz und die Benutzung von Bohr-, 

Fräs-, Schneid-, Schleifmaschinen, Hochdruckreinigern und ähnlichen lärminten-
siven Geräten. 

(2)	� Ruhestörende Gartenarbeiten sind alle in Gärten oder Grünanlagen üblicherweise 
anfallenden Arbeiten, die geeignet sind, die Ruhe der Allgemeinheit zu stören. Dazu 
gehören insbesondere Arbeiten, bei denen motorisierte Geräte (bspw. Rasenmä-
her, Heckenscheren, Schneefräsen, Laubbläser bzw. -sauger) benutzt werden.

(3)	� Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten dürfen nur an Werktagen und nur zu den 
nachfolgenden Zeiten ausgeführt werden:

	 • Montag bis Freitag: 08:00 h bis 19:00 h
	 • Samstag: 08:00 h bis 18:00 h
(4)	� Von der Verordnung erfasst werden alle Haus- und Gartenarbeiten, die von Haus- 

und Gartenbesitzern, einschließlich Hausmeistern und Hausverwaltern, durchge-
führt werden, auch wenn damit gewerblich tätige Dritte beauftragt sind. 

	� Ausgenommen sind Arbeiten, die von öffentlichen Aufgabenträgern ausgeführt 
werden. 

(5)	� Von den Zeiten des § 4 kann abgewichen werden, wenn Verpflichtungen aus ande-
ren Satzungen bzw. Verordnungen oder gesetzlichen Bestimmungen, insbeson-
dere beim Schneeräumen, bestehen, oder wenn im Einzelfall Arbeiten zur Abwehr 
einer Gefahr bei Unwetter oder zur Abwendung einer sonstigen Gefahr für Mensch, 
Umwelt oder Sachgüter erforderlich sind. 

§ 5
Musikinstrumente, Tonübertragungsgeräte, Tonwiedergabegeräte

(1)	� Bei der Benutzung von Musikinstrumenten und von Tonübertragungs- und Ton-
wiedergabegeräten in Häusern, Wohnungen und auf privaten Grundstücken ist die 
Lautstärke so zu gestalten, dass schädliche Einwirkungen durch Geräusche mög-
lichst vermieden werden.

	 Die Musikausübung im Freien muss um 22:00 Uhr beendet sein. 
(2)	� In der Zeit zwischen 22:00 Uhr und 08:00 Uhr darf die Nachtruhe durch die Benut-

zung dieser Instrumente und Geräte nicht gestört werden. 
	� In geschlossenen Räumen sind Fenster und die ins Freie führenden Türen zu schließen.

§ 6
Ausnahmen

(1)	� Die Gemeinde kann für den Einzelfall auf Antrag Ausnahmen von den Vorschriften 
dieser Verordnung genehmigen, wenn schädliche Einwirkungen nicht zu befürchten 
sind. Eine Genehmigung ist grundsätzlich spätestens sieben Tage vor Inbetrieb-

Umweltfreundliche  
      Sonderkraftstoffe 
     für Forst, Gartenbau und 
        Landwirtschaft

TEST

2- und 4-Takt-Sonderkrafts
to
f e

www.oecomix.de

Jetzt online bestellen 

in unserem Partnershop 

www.youroil24.d
e
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Anzeige

Wohlfühlmomente schenken!
Handschuhe, Mütze oder doch wieder 
einen Schal. Sie sind noch auf der Suche 
nach einem passenden Weihnachts-
geschenk? Warum nicht mal einen 
Wohlfühlmoment schenken. Das Jod-
Schwefelbad in Bad Wiessee bietet auf 
1.200 qm Gesundheits- und Wellness-
anwendungen. Neben Heilbädern und 
Inhalationen gehören zudem Massa-
gen und Pflegeprodukte, die im Online-
Shop bestellt oder in Form eines 
personalisierten Gutscheins unter dem 
Baum gelegt werden können.
Oder schenken Sie doch private Zwei-
samkeit. In der Private Lounge, einem 
ganz persönlichen Bereich, kann das 
absolut individuelle Wohlfühlpaket 
„Jod-Schwefel-Komfort“ erlebt wer-
den. Bei einem exklusiven 3-stündigen 

Aufenthalt genießt man hier alleine, mit Partner*in oder Freund*in in einem eigenen 
Flügel des Gebäudes seinen ganz besonderen Wohlfühlmoment. Neben Entspan-
nungsmöglichkeiten in den eigenen Räumlichkeiten umfasst das Paket Wannenbäder 
für bis zu zwei Personen, Obst, gesunde Snacks sowie Erfrischungsgetränke.
Zudem werden Leihbademäntel und Badeschuhe gestellt um den Gästen den Auf-
enthalt so unkompliziert und komfortabel wie nur möglich zu gestalten. Eine direkte 
Verbindung zum Behandlungsraum ermöglicht das Wahrnehmen von Massagen, ohne 
dabei seinen privaten Bereich verlassen zu müssen.
Sie möchten die wohltuende Wirkung des Jod-Schwefelwassers lieber in den eigenen 
vier Wänden genießen? Dann bestellen Sie sich oder Ihrem/Ihrer Liebsten eines der 
Jod- Schwefelbad Pflegeprodukte ganz bequem zu sich nach Hause. Insgesamt werden 
fünf intensiv pflegende Seifen angeboten, in denen nicht nur die 30-fache Konzentra-
tion Deutschlands stärkster Jodschwefel-Quellen steckt, sondern auch hochwertige 
Öle und Pflanzenextrakte, die die Haut verwöhnen. Dazu gibt es frische Haarseifen für 
mehr Volumen und eine außergewöhnliche Rasier-Seife für Herren, die zum Beispiel mit 
Granatapfelkernöl und Sacha-Inchi-Öl pflegt.
Übrigens auch eine tolle Geschenkidee für ein Homespa-Treatment sind die Badepra-
linen. Ebenfalls in sechs Duftrichtungen angeboten steckt auch in ihnen das heilende 
Wasser Deutschlands stärkster Jod-Schwefelquellen.
Unter www.jodschwefelbad.de/gutschein kann man durch die aktuelle Produktpallette 
klicken, sich inspirieren lassen und diese direkt bestellen oder Gutscheine für Anwen-
dungen sowie Wertgutscheine kaufen.
Weiter Informationen unter www.jodschwefelbad.de

Jod-Schwefelbad

ZUHAUSE WOHNEN UND VOM WERT 
IHRER IMMOBILIE PROFITIEREN
Wandeln Sie die Immobilie in Barvermögen um und bleiben Sie weiterhin lebenslang mietfrei in 
Ihren eigenen vier Wänden wohnen – Ihr persönliches Finanzpolster für eine sorgenfreie Rente.

Immobilienverrentung mit Herz & Verstand

WOHNEN GUT LEBEN

Welche Verrentungsvariante passt zu Ihrer persönlichen Situation und Ihren Wünschen?  
Mit 10 Fragen zum richtigen Modell. Kostenfrei auf www.wohnenundgutleben.de

„DAHOAM LEBEN 
                     IS A FREID!“

Obststandl Didi - Münchner Original

Kostenfreie und unverbindliche Beratung oder Informationsunterlagen anfordern: 
Telefon 08022 - 50 95 70 oder an info@wohnenundgutleben.de

Finanzielle Freiheit

Keine Erben

Kinder & Enkel 
unterstützen

Partner absichern
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Adventszauber 2022 am Tegernsee

Plätzchenduft, Kerzenschein, Lebkuchen und Glühwein – für viele Menschen begann 
mit dem ersten Adventswochenende Ende November die schönste und besinnlichste 
Zeit des Jahres.  An allen Adventswochenenden öffnen in Bad Wiessee, Rottach-Egern 
und Tegernsee von 14 bis 19 Uhr die Adventsmärkte direkt am Seeufer, die durch Pen-
delschiffe und Busse miteinander verbunden sind. Außerdem laden an einzelnen Tagen 
der Christkindlmarkt Dürnbach, der Gmunder Nikolausmarkt und der Christkindlmarkt 
der Kreuther Ortsvereine zu stimmungsvollen Besuchen ein. 

Mit dem Pendelschiff auf drei Märkte
Pendelschiffe und Busse verbinden an den vier Adventswochenenden rund um den See 
den Seeadvent Bad Wiessee, den Rottacher Advent und den Weihnachtlichen Schloss-
markt Tegernsee. Das Pendelschiff-Ticket berechtigt am jeweiligen Tag auch zur Fahrt 
mit den Pendelbussen, die von 14 bis 18 Uhr im 20-Minuten-Takt verkehren sowie zu 
Fahrten mit der Ringlinie des RVO während der Marktzeiten. Es ist ausschließlich auf 
den drei Adventsmärkten am Stand der Urlaubsregion „DER TEGERNSEE“ erhältlich 
und kostet 15,00 €. Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre in Begleitung eines Erwachse-
nen fahren kostenfrei. 
Seeadvent Bad Wiessee
Im schönsten Lichterglanz begrüßt in diesem Jahr Bad Wiessee wieder am See seine 
Besucher. Direkt neben der Schiffsanlegestelle laden zahlreiche Kunsthandwerker und 
Aussteller mit ihren hochwertigen Produkten zum Stöbern und Kaufen ein. Vor Ort ent-
stehen die kunstvollen Skulpturen des Eisschnitzers, während die Tegernseer Alphorn-
bläser für eine musikalische Adventsstimmung sorgen. Spannend wird es, wenn sich 
die Perchten mit ihren zottigen Kostümen und lautem Geklapper unter die Besucher 
mischen. Beim Duft kulinarischer Leckereien und musikalischer Untermalung stellt sich 
die weihnachtliche Stimmung ganz von selbst ein. 
Rottacher Advent 
Direkt am Seeufer lockt in der Kuranlage der Rottacher Advent mit weihnachtlich 
geschmückten Ständen. Die Alphornbläser spielen mit stimmungsvoller Weihnachts-
musik auf. Es duftet nach Maroni, Bratwürstel und Waffeln. Stände mit Glühwein und 

heimischen Edelbränden laden zum Probieren ein. Kunsthandwerker aus der Region 
präsentieren ihre Produkte, ein Feuer verbreitet wohlige Wärme und die Lichter spiegeln 
sich stimmungsvoll im See. Für die Kinder gibt es im Pavillon Mal- und Bastelstunden. 
Weihnachtlicher Schlossmarkt Tegernsee
Das Tegernseer Schloss mit seiner prächtigen Pfarrkirche bietet eine malerische 
Kulisse für den winterlichen Schlossmarkt am See. Wenn festliche Bläsermusik erklingt 
und die Flammen in den Feuerschalen brennen, es nach Glühwein, Kaiserschmarrn und 
gerösteten Maroni duftet, leuchten die Augen kleiner und großer Gäste. Heimische 
Schmankerl, Edelbrände und Pralinen runden die kulinarische Palette ab, während 
regionales Kunsthandwerk zum Weihnachtsgeschenkeinkauf einlädt. 
Adventsführungen der Tegernseer Heimatführer
Die kulturreiche Stadt Tegernsee mit ihrem stimmungsvollen Ambiente macht es ihren 
Gästen leicht, sich auf die Weihnachtszeit einzuschwingen. Hier hat der bekannteste 
bayerische Heimatschriftsteller Ludwig Thoma seine „Heilige Nacht“ fertiggeschrie-
ben und Karl Stieler das „Winteridyll“ auf Bairisch gedichtet. Das Tegernseer Schloss 
und die ehemalige Klosterkirche, die historische Rosenstraße und der malerische Lär-
chenwald sind Zwischenstopps auf einer unterhaltsamen Führung mit Geschichten, 
heißem Punsch und Gebäck. Termine: an allen Adventssamstagen von 11 bis 14 Uhr, 
Treffpunkt Tourist-Information Tegernsee
Tastings vor romantischer Seekulisse
Wer mehr über die flüssigen Schätze rund um den Tegernsee erfahren möchte, probiert 
regionale Brauspezialitäten und Edelbrände. Nicht nur das Bier aus dem traditions-
reichen Herzoglichen Brauhaus Tegernsee ist sehr beliebt. Auch die Bierspezialitäten 
des jungen Unternehmens Hoppe-Bräu sowie Gin der Destillerie Lantenhammer und 
Whisky-Spezialitäten der Destillerie Slyrs sind ein Genuss – begleitet von kleinen Köst-
lichkeiten und Musik. An allen Adventssonntagen, 16 bis 18 Uhr, Bootshaus des Hotel 
Terrassenhof in Bad Wiessee. Preise: 55,00 € bis 69,00 € zzgl. Systemgebühr, Tickets 
über München Ticket oder in allen Tourist-Informationen am Tegernsee.

Alle Adventsmärkte auf einen Blick:
Rottacher Advent *	 26. + 27.11.2022	 14 bis 19 Uhr
Seeadvent Bad Wiessee *	 26. + 27.11.2022	 14 bis 19 Uhr
Weihnachtlicher Schlossmarkt *	 26. + 27.11.2022	 14 bis 19 Uhr
Christkindlmarkt Dürnbach	 (Sa.) 26.11.2022	 12 bis 19 Uhr
Christkindlmarkt der	 (So.) 27.11.2022	 14 bis 18 Uhr 
Kreuther Ortsvereine 
Gmunder Nikolausmarkt	 (So.) 04.12.2022	 10 bis 18 Uhr
Rottacher Advent *	 03. + 04.12.2022	 14 bis 19 Uhr
Weihnachtlicher Schlossmarkt *	 03. + 04.12.2022	 14 bis 19 Uhr
Seeadvent Bad Wiessee *	 03. + 04.12.2022	 14 bis 19 Uhr
Rottacher Advent *	 10. + 11.12.2022	 14 bis 19 Uhr
Weihnachtlicher Schlossmarkt *	 10. + 11.12.2022	 14 bis 19 Uhr
Seeadvent Bad Wiessee *	 10. + 11.12.2022	 14 bis 19 Uhr       
Rottacher Advent*	 17. + 18.12.2022	 14 bis 19 Uhr

GemeindelebenGemeindeleben
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typischen Mittelmeercharakter. Die engen Gassen machen Autoverkehr unmöglich. 
Wir besuchten den Tartiniplatz und die Kirche des heiligen Georg, die sich über der 
Stadt erhebt und einen wunderschönen Rundblick auf die Triester Bucht bis hin zu den 
Julischen Alpen bietet. Den Besuch des berühmten Pferdegstüts Lipica durften wir uns 
nicht entgehen lassen.
Der nächste Tag führte uns nach Ljubljana zur Hauptstadt Soloweniens. Beim anschlie-
ßenden Stadtrundgang besichtigten wir die wichtigsten Sehenswürdigkeiten: Den 
Kongressplatz, den Preserenplatz, den Dom, den Markt, das Rathaus und die Schuster-
brücke.
Die Heimreise erfolgte am nächsten Tag mit einem Mittagessen in Höglwörth. Alle 
Teilnehmer waren begeistert vom Hotel, vom ausgezeichneten Frühstück und vom 
überaus reichlichen Abendessen. Unser Busfahrer Torsten brachte uns wohlbehalten 
wieder nach Bad Wiesse zurück.

Hartwig Bayerschmidt

Ausflug der Kirchenchöre Gmund und Bad Wiessee  
am Samstag, 22. Oktober 2022

Um 8:00 Uhr begann 
unsere Ausflugs-
fahrt von Bad Wies-
see nach Stein an 
der Traun.
Wir besuchten die 
Höhlenburg in Stein 
an der Traun. Um 
10:00 Uhr hatten wir 
dort eine Besichti-
gung mit Führung.
Anschießend Mittagessen im 
Brauereigasthof Martini in Stein an der Traun.
Dann besichtigten wir die Wallfahrtskirche St. Wolfgang in Rabenden. Frau Barbara 
Schleifer hat uns durch die Kirche geführt. In der rechten Seitenwand der Balustrade 
ist über dem Boden ein halbkreisförmiges Loch, durch das ein schlanker Mensch gerade 
noch kriechen kann. Es ist ein sogenannter Schlupfstein, der nach altem Volksglauben 
jedem Besucher bei Kreuzschmerzen half, wenn er hindurchkroch. Die kleine gotische 
Kirche ist wegen ihres Schnitzaltars weithin bekannt. Wenn man auf der Bundes-
straße 304 von Altenmarkt nach Rabenden fährt, sieht man etwa auf halbem Wege 
schon von weitem auf dem Höhenzug rechts der Straße die kleine gotische Kirche mit 
ihrem schindelgedeckten Steildach. In ihrer heutigen Form stammt sie aus dem späten  
14. Jahrhundert.
Anschließend ließen wir uns verwöhnen von der Konditorei der Windbeutelgräfin in 
Ruhpolding.� HB

Weihnachtlicher Schlossmarkt *	 17. + 18.12.2022	 14 bis 19 Uhr
Seeadvent Bad Wiessee *	 17. + 18.12.2022	 14 bis 19 Uhr

Wintermarkt auf Gut Kaltenbrunn
Im Dezember verwandelt sich der Biergarten auf Gut Kaltenbrunn in eine romantische 
Weihnachtslandschaft. Bei herrlichem Blick über den Tegernsee lockt die Gutsküche 
mit Süßem und Herzhaftem bei zauberhaftem Ambiente geschmückter Stände mit 
regionalem Handwerk.  01.- 04./8./10.+11./16.-18./23.12.2022 von 14:00 bis 19:00 Uhr 
Alle Infos rund um den Wintermarkt Kaltenbrunn unter www.gutkaltenbrunn.de

Pendeln Sie an allen vier Adventswo-
chenenden zwischen den Märkten in Bad 
Wiessee, Rottach-Egern und Tegernsee 
mit dem Pendelschiff bzw. Pendelbus. 
Pendelschiff und Pendelbusse (fahren 
zwischen den mit * gekennzeichneten 
Märkten): Achtung: Kreuth, Dürnbach 
und Gmund werden NICHT angefahren!
Alle Infos rund um den Adventszauber am 
Tegernsee unter www.tegernsee.com/
advent

Herbstfahrt der Pfarrei Bad Wiesseen ach Slowenien  
vom 10. bis 14. Oktober 2022

Wir erlebten das einzige Land Europas, in dem sich die Alpen, das Mittelmeer, die Pan-
nonische Tiefebene und der Karst treffen.
Nach einer angenehmen Busfahrt kamen wir um15:00 Uhr in unserem Hotel Savicain 
Bled an. Anschließend besuchten wir die Bleder Burg mit herrlichem Ausblick auf den 
Bleder See und die Insel mit der Maria Himmelfahrt Kirche. Am nächsten Tag besuchten 
wir das bekannte Alpenresort Kranjska Gora. Weiter ging die Fahrt auf einer Passstraße 
mit 25 engen Kehren zum Besuch der russischen Kirche Ruska Kapelica. Die Passstraße 
und die Kirche wurden von russischen Gefangenen innerhalb eines Jahres fertigge-
stellt.
Am nächsten Tag besuchten wir die Postojna Grotte, die größte Tropfsteinhöhle Euro-
pas. Sie gehört zu den meistbesuchten touristischen Höhlen auf der der Welt. Die 
Besichtigung der Grotte begann mit einer Zugfahrt in die versteckte unterirdische Welt 
und führte uns weiter zu Fuß zu den schönsten Teilen der Grotte, zum großen Konzert-
saal und zu dem schimmernden Stalagmiten, genannt Brillant. In der Grotte lebt auch 
das einzige Höhlen-Wirbeltier Europas, der Grottenolm.
Weiter ging unsere Fahrt nach Piran. Piran, eine bezaubernde, eng bebaute Stadt mit 
erhaltenem mittelalterlichen Stadtbild, liegt am Ende der Piraner Halbinsel. Steinge-
pflasterte Straßen, die von der Küste treppenartig ansteigen, geben der Stadt einen 

 

 

 

 

Info Hartwig Bayerschmidt 
Tel.: 08022 81240 
Busfahrer Torsten Tel.:  
017618000869 
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Bürgermeister als Fischerei-Praktikant

Einmal erleben, wie das so ist in der Fischerei – 
mit diesem Vorsatz machte sich Bürgermeister 
Robert Kühn in den sehr frühen Morgenstunden 
auf zu seinem Praktikumstag in der Fischerei 
Tegernsee. „Ein tolles Erlebnis war das, zu sehen, 
was man als Fischer so alles zu tun hat“, so Kühn. 
„Und die Mitarbeiter haben meinen höchsten 
Respekt, nachdem ich miterleben durfte, wie 
anstrengend und vielfältig das ist.“ Vom Fang, 
übers Schlachten bis hin zum Ausnehmen, war  
für Kühn, der die Fischer tatkräftig unterstützte, 
alles dabei.

Kommet und sehet!
Auch in diesem Jahr steht sie wieder oben in 
Maria Himmelfahrt und stellt eindrucksvoll und 
detailgetreu Szenen der Weihnachtsgeschichte 
dar: die orientalische Weihnachtskrippe, die 
bereits zu Zeiten des früheren Pfarrers Gans-
ler in ihren Ursprüngen angeschafft wurde, um 
dann Stück für Stück ergänzt zu werden. Über 
viele Jahre hinweg verschwand sie dann in der 
Versenkung, oder besser gesagt auf dem Spei-
cher der Kirche, um nun wieder die Besucher der 
Kirche in der Weihnachtszeit zu erfreuen.�

Endlich wieder Leonhardi

Auch Leonhardi durfte in diesem Jahr wie-
der nach zweijähriger Pause stattfinden. Bei 
schönstem Wetter ging´s also am 6. 
November nach dem Gottesdienst dreimal 
um die Kirche St. Leonhard in Kreuth. Und 
zu denen, die von Bad Wiessee aus ausruck-
ten, um den Segen zu empfangen, gehörten 
nicht nur die Trachtler, sondern auch Bür-
germeister Robert Kühn, der erstmalig mit 
auf einem Wagen der kommunalen Honora-
tioren sitzen durfte. „Ein absolut schönes 
und beeindruckendes Erlebnis“, wie er 
danach zu berichten wusste.
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Abschiedsfest in der Post

Anfang November wurden der Gasthof 
und das Hotel Zur Post geschlossen, 
um auf die zukünftigen Renovierungs- 
und Sanierungsarbeiten vorbereitet zu 
werden. Mit dieser Schließung verab-
schiedeten sich auch Darinka und Kurt 
Geiß, die bisherigen Wirtsleute, und 
nahmen dies zum Anlass für ein 
Abschiedsfest. Zu den zahlreichen 

geladenen Gästen gehörten selbstverständlich auch alle drei Bürgermeister, mit denen 
die Wirtsleute zu tun gehabt hatten und zu denen sie ausnahmslos ein gutes Verhältnis 
gepflegt hatten. So war es Altbürgermeister Herbert Fischhaber (ganz rechts) gewe-
sen, der 1990 nach Erwerb und Sanierung durch die Gemeinde den Hausschlüssel an 
Kurt und Darinka Geiß übergab. Während der zwölfjährigen Ära von Peter Höß (links) 
wurde die gute Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und Pächtern erfolgreich fort-
gesetzt. Und mit Robert Kühn wird die Post nun nach hoffentlich unkomplizierter und 
zügiger Planungs- und Bauphase bald in neuem Glanz erstrahlen. Alle drei Bürgermeis-
ter waren sich einig: Die Ära Geiß war eine schöne und es bleibt zu hoffen, dass auch 
zukünftig solch engagierte Wirtsleute die Geschicke der Post bestimmen werden.

Adventsstimmung im Rathaus 60+
Marita Höppner, Seniorenbeauftragte der Gemeinde Bad Wiessee,  
bietet für alle „jung gebliebenen Senioren“ am 07. Dezember 2022  

von 14:00 bis 16:00 Uhr eine vorweihnachtliche Begegnung im Rathaus,  
Sitzungssaal, 01. Stock (nicht barrierefrei).

Bei Kaffee und Gebäck hören wir Advents- und Weihnachtsgeschichten.  
Die musikalische Begleitung kreiert Franz Stimmer. Wer Lust hat, singt am Ende das 

Weihnachtslied mit. Gleichzeitig stellt Andrea Gruber die Gemeindebücherei vor.
Wir freuen uns auf Sie!

In Erinnerung an Peter Huber, Franz Erlacher und  
Walter Gaugenrieder

Am 29. Oktober verstarb plötzlich und unerwartet 

Peter Huber

der von 1975 bis zu seinem Rentenantritt 2008 bei der Gemeinde Bad Wiessee als 
Bauhofleiter beschäftigt war und dieses so wichtige Arbeitsfeld der kommunalen 
Verwaltung von Bad Wiessee entscheidend und positiv beeinflusste. Seine hohe 

Sachkompetenz, sein großes Verantwortungsbewusstsein und sein persönliches 
Engagement prägten seine berufliche Tätigkeit. Durch seine menschliche und  

aufgeschlossene Art sowie seine Hilfsbereitschaft genoss er allseits große 
Anerkennung und Wertschätzung. Nicht zuletzt der TSV Bad Wiessee, dessen  

Vorstand Peter Huber über zehn Jahre war, wird sich immer an ihn erinnern.

Am 5. November verstarb 

Franz Erlacher

allen bekannt als „Schuasta vo Wiessee“. Über fünf Jahrzehnte lang arbeitete er 
in seiner Werkstatt, die er von seinem Lehrherrn und Vorgänger Lackerschmid 
übernommen hatte. Wer hier seine Schuhe zum Reparieren oder Ausbessern 

brachte, traute meist beim Abholen seinen Augen nicht. Denn was zuvor kaputt 
oder ramponiert abgegeben worden war, wartete nun schön und glänzend im Regal. 
Das Können und die freundliche Art von Franz Erlacher in seiner Werkstatt, in der es 
unverkennbar nach Leder, Leim, Gummi und Pfeife roch, werden die Wiesseerinnen 

und Wiesseer sehr vermissen.

Am 7. November verstarb Gärtnermeister 

Walter Gaugenrieder 
im hohen Alter von 92 Jahren. Neben seiner Arbeit im eigenen Betrieb und einer 
großen Familie engagierte sich Walter Gaugenrieder in vielfacher Weise für Bad 

Wiessee und seine Bürgerinnen und Bürger. Als sozialdemokratisches Urgestein der 
Gemeinde brachte er sich 16 Jahre lang im Gemeinderat ein. Zudem lagen ihm der 

Krankenunterstützungsverein und die Arbeiterwohlfahrt sehr am Herzen.  
Auch dem Musikverein und den Partnerschaftsfreunden in Verbundenheit zum 
französischen Dourdan galt sein Interesse. In dankbarer Anerkennung wird man  

sich stets an ihn erinnern. Andreas Schüler • Nigglstraße 10 • 83646 Bad Tölz
Tel.  08041 - 44 21 399 • Fax  08041 - 44 21 312

Mobil  0171  9310512
Internet: www.schueler-elektro.de • Email: mail@schueler-elektro.de 
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Wiesseer Block stellt sich neu auf

Die Freien Wähler – FWG Wiesseer Block haben kürzlich ihre Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen abgehalten. 
Die neue Vorstandschaft stellt sich wie folgt auf: Robert Wagner (1. Sprecher), Birgit 
Trinkl (2. Sprecher), Dr. Anton Lentner (Kassier), Carolin von Miller (Schriftführer).
Ebenfalls wurde beschlossen, den Beisitzerkreis neben den etablierten Gemeinderä-
ten zu erweitern: hier stellen sich den Herausforderungen Thomas von Miller, Florian 
Stiglmeier, Johann Zehetmeier und Willi Dörder.
Die Freie Wähler Gemeinschaft Wiesseer Block (FWG) hatte über lange Zeit den Bür-
germeister in Bad Wiessee gestellt. Bei der letzten Kommunal-Wahl hat sich die Mann-
schaft verjüngt und erneuert und die Gemeinderätin Birgit Trinkl konnte sich als zweite 
Bürgermeisterin etablieren. Das Thema Jugendarbeit wird von dem Referenten Florian 
Stiglmeier vertreten, der bereits zwei Jugendbürgerversammlungen durchgeführt hat, 
die auf gute Resonanz gestoßen sind.  

Die FWG Wiesseer Block hat sich 
vorgenommen, wieder regelmäßig 
offene Bürger-Stammtische anzu-
bieten, an denen alle Wiesseer Bür-
ger teilnehmen und / oder sich 
einbringen können. Jeder, der sich 
dafür interessiert, ist herzlich ein-
geladen zu kommen. Bei den 
Stammtischen informieren wir 
über aktuelle Projekte aus dem 
Rathaus, dem Gemeinderat und im 
Ort - wie z.B. neuer Badepark, 
Gasthof zur Post, Bauprojekte im 
Ort, ... Und wir diskutieren gerne 
mit Ihnen Themen, die für Sie wich-
tig sind. Der nächste Bürger-
Stammtisch wird im Frühjahr 2023 
stattfinden. Der Termin und der 
Treffpunkt werden über die Presse 
bekanntgegeben.
Die FWG Wiesseer Block freut sich 
auf die kommunale Mitgestaltung 
in den kommenden Jahren und 
darauf, Sie an einem der Stamm-
tische zu begrüßen.

v.l.n.r.: Carolin von Miller, Birgit Trinkl, Anton Lentner und 
Robert Wagner

FWG Wiesseer Block · Telefon: 08022 / 706175
e-mail: info@fwg-wiesseerblock.de · Internet: www.fwg-wiesseerblock.de

VdK Ortsverband Bad Wiessee lädt zur Weihnachtsfeier

Der Ortsverband des VdK Bad Wiessee lädt seine Mitglieder zur Weihnachtsfeier am 
Samstag, den 10. Dezember 2022 ab 14.30 Uhr ins Café Königslinde in Bad Wiessee ein.
Nach zweijähriger Pause freuen wir uns endlich wieder auf einen gemütlichen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen oder einer Brotzeit. Für musikalische Unterhaltung ist 

gesorgt.
Die Vorstandschaft des Ortsverbandes freut sich über eine rege Teilnahme.

Volkstrauertag wieder wie früher

Der diesjährige Volkstrauertag am 13. November konnte nun wieder in gewohnter Art 
und Weise begangen werden und musste sich nicht – wie in den beiden vergangenen 
Jahren – auf einen Gottesdienst beschränken. Bei herrlichem Wetter ging es also zum 
Kriegerdenkmal unterhalb von Maria Himmelfahrt, um der Toten in feierlichem Rahmen 
zu gedenken.

Hochalmlifte Christlum | Christlumsiedlung 115a
6215 Achenkirch | Tel. +43 (0) 5246 6300

www.christlum.at
***  Gegen Vorlage des Personalausweises. 
**** Voraussetzung dafür ist, dass ein Elternteil 
 für sich und sein Kind die Skipässe erwirbt.

JEDEN SA & SO
FAMILIENTAG****

Jeden Sa***/So*** zahlen 
Mutti & Papi je € 55,- & alle 
Kinder von 6 - inkl. 15 J. 

SAISONKARTEN OBERBAYERN
Erwachsene  € 334,-
Kinder (6- inkl. 15 J.)  € 209,-
Junioren (16-18 J.)  € 275,-

***

um nur

€ 20,-
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Gastgebertreffen 2022 im Tegernsee Phantastisch

Das diesjährige Gastgebertreffen der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) war mit 
über 150 interessierten Gastgebern erneut ein voller Erfolg. Im Fokus stand neben dem 
Themenschwerpunkt Digitalisierung auch der Netzwerkgedanke.
Das jährlich stattfindende Gastgebertreffen, das die Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
(TTT) für die Gastgeberinnen und Gastgeber des Tals seit vielen Jahren ausrichtet, 
hat sich mittlerweile fest etabliert. Die Durchführung des Netzwerkabends an jeweils 
wechselnden Orten fördert sowohl den Austausch und die Zusammenarbeit zwischen 
TTT und Gastgebenden als auch den Netzwerkgedanken. Die kürzlich von Inhaber und 
Hotelier Korbinian Kohler in Weissach neu eröffnete 2700 Quadratmeter große Erleb-
niswelt „Tegernsee Phantastisch“ bot in diesem Jahr den passenden Rahmen für die 

Veranstaltung. Begrüßt 
wurden die Gastgeber von 
Thomas Lang und Corinna 
Sauer von der Bachmair 
Weissach Group, von 
Kreuths Bürgermeister 
Josef Bierschneider und 
von TTT- Geschäfts-
führer Christian Kausch, 
der auch das anwesende 
Team vorstellte. Das 
Team von Timm Jelit-
schek, Leiter Digitalisie-
rung & Entwicklung bei 

der TTT, präsentierte eine Vorschau auf die neue Tegernsee App sowie den neuen 
Schneebericht. Der Themenschwerpunkt war dieses Mal Digitalisierung. Auch die neu 
gegründete Regionalentwicklung Oberland (REO) war mit Patricia Karling und Lukas 
Hanrieder mit ihren Themen Oberland-
card und Coworkation vor Ort und stell-
ten sich vor. Im Anschluss daran standen 
den Gastgebenden bei einem Imbiss im 
italienischen Restaurant Gardone unter-
schiedliche Gesprächspartnerinnen und 
Gesprächspartner zur Verfügung. Alle 
Attraktionen der neuen Event-Arena waren 
an diesem Abend geöffnet und konnten 
von den Gastgebern ausgiebig getestet 
werden. Der Hochseil-Klettergarten, die interaktive Trampolinarena, der Weissach 
Warrior Parcours, das 5D-Kino und der Virtual Reality Room begeisterten die Besucher. 
TTT-Geschäftsführer Christian Kausch zeigte sich am Ende hochzufrieden: „Über 150 
begeisterte Gastgeber und touristische Leistungsträger folgten unserer Einladung und 
führten gute Gespräche. Es gelang sehr gut, unsere Themen zu übertragen.“

Mit dem Bus auf Infotour im Tal

Am 19. Oktober fand erneut eine kostenfreie Infofahrt 
in der Urlaubsregion DER TEGERNSEE für Mitarbeiter 
und Auszubildende der touristischen Leistungspartner 
in Kooperation mit dem Regionalverkehr Oberbayern 
GmbH statt. Diesmal standen Büttenpapierfabrik und 
Fischzucht im Fokus.
Am 19. Oktober bot die Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
(TTT) in Kooperation mit dem Regionalverkehr Ober-
bayern (RVO) erneut eine kostenfreie Infofahrt für alle 
Auszubildenden und neuen Mitarbeiter der Hotellerie und 
Gastronomie in der Urlaubsregion DER TEGERNSEE an. 
17 Interessierte folgten der Einladung, sich unter #SEE-
MOMENT #GIPFELGLÜCK über unterschiedliche touris-
tische Themen zu informieren und begaben sich auf eine vierstündige Tour rund um 

den Tegernsee. Mit dem Bus ging es 
von Rottach-Egern nach Gmund. Dort 
stand zunächst eine Besichtigung der 
Papierfabrik GMUND an. Anschlie-
ßend ging es nach Wildbad Kreuth, wo 
es nach einem kurzen Fußmarsch zur 
Herzoglichen Fischzucht einen kleinen 
Imbiss gab (Fischsemmel to go). Der 
Fokus der Infofahrt lag diesmal auf den 
neuen Azubis. Erste Ansprechpart-
ner der Gäste, die sich über trendige 

Aktivangebote, Sehenswürdigkeiten, Kulinarik und Geheimtipps am Tegernsee infor-
mieren möchten, sind die Rezeptions- und Service-Mitarbeiter in den Hotels, Gäste-
häusern und Restaurants. Ziel der Infofahrt war ein Streifzug durch die Orte mit ihren 
touristischen Einrichtungen, um die Servicequalität nachhaltig zu verbessern. Beglei-
tet wurde die Fahrt von der zertifizierten Tegernseer Heimatführerin Bettina Prestel. 
Aufgrund der positiven Resonanz sind weitere Fahrten 2023 geplant.

TourismusTourismus
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In Israel kennt man jetzt Bad Wiessee

Eine Tourismus-Promotion-Reise unternahm 
Robert Kühn nach Israel (siehe Editorial dieser 
Ausgabe). Im Rahmen der Bestrebungen eine 
möglichst vielfältige Klientel für die Stadt Mün-
chen und seine Leistungspartner (zu denen auch 
die TTT gehört) zu begeistern, lud Tourismus 
München auch Vertreter des Tegernseer Tales 
dazu ein. Robert Kühn rührte vor allem für seine 
Heimatgemeinde fleißig die Werbetrommel. 
Und siehe da! Vor allem die Alleinstellungsmerk-
male Bad Wiessees – das Jod-Schwefelbad und 
die Spielbank – stießen auf überaus großes Inte-
resse.

Zwei Info-Terminals für Bad Wiessee

Das Tegernseer Tal soll digitaler werden. Mit zwei großen Info-Terminals für den Außen-
bereich wird nun ein weiterer Schritt in die Zukunft gemacht. Beauftragt wurden die 
interaktiven Touch-Bildschirme durch die Gemeinde Bad Wiessee, umgesetzt wurden 
sie von der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) im Rahmen der aktuellen Digital-
strategie. So können sich Passanten zukünftig an der Schiffsanlegestelle Ortsmitte 
und am Kurpark Abwinkl in Echtzeit informieren.

Viele der Umsetzung der 
langfristig angelegten 
Digitalisierungsstrategie 
des Tegernseer Tals sind 
für Einheimische und 
Urlauber noch gar nicht 
sichtbar, da sie z.B. Daten-
banken,Software oder 
Schnittstellen betreffen. 
Eines der Projekte „zum 
Anfassen“ sind die beiden 
neuen Touch-Bildschirme, 
welche die Gemeinde Bad 
Wiessee bestellt hat. Ein 

Gerät wurde auf der Seepromenade nahe dem Ortszentrum gegenüber dem Bootsver-
leih Grieblinger aufgebaut, der zweite steht im Ortsteil Abwinkl direkt an der Bushalte-
stelle des Kurparks. Derzeit zeigen die Bildschirme noch die bekannte Technik der 
Tourist-Information-Terminals. In den nächsten Monaten wird diese Technik schritt-
weise durch eine neue Softwarelösung ersetzt. So wird es zukünftig neben den belieb-
ten Funktionen wie Veranstaltungskalender und Webcams, viele weitere Themen wie 

einen detaillierten Schneebericht, Tischreservierungen oder eine interaktive Service-
Karte geben. Bürgermeister Robert Kühn freut sich, dass es nun endlich losgeht: „Mit 
den beiden Bildschirmen gehen wir den ersten Schritt in eine digitale Zukunft und 
schaffen die Grundlage, die zunehmend vernetzten Leistungen und Informationen 
auch zu kommunizieren.“ Gemeinsam mit den Bildschirmen, welche es bereits bei allen 
fünf Tourist-Informationen rund um den See gibt, entsteht so nach und nach ein Netz-
werk, welches Informationen sehr viel zielgerichteter und aktueller ausspielen kann. 
Bereits diesen Winter soll der Schneebericht inklusive Liftöffnungen und Loipenzu-
stand abrufbar sein. Die Softwarelösung hinter der Hardware, verspricht Timm Jelit-
schek – Leiter für Digitalisierung und Entwicklung bei der TTT – soll aber nicht nur auf 
den Kanälen der Gemeinden und TTT sichtbar werden: „Es werden nach und nach alle 
Unternehmen der Region die Möglichkeit haben, unterschiedlichste Informationen 
kostenfrei abzurufen und in deren Kanälen als Mehrwert für deren Gäste und Kunden 
aufzunehmen. “Unternehmen, welche Interesse haben, dürfen sich gerne direkt bei der 
TTT melden.

IHR TEG-Team

Für Ihr uns entgegengebrachtes  
Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit ein herzliches Danke. Möge  
Sie das neue Jahr mit Gesundheit,           

Glück und Zufriedenheit  
wie auch mit vielen  
schönen und heiteren  

   Momenten begleiten.

Ihnen und Ihrer Familie ein fröhliches und  
gesegnetes Weihnachtsfest sowie genügend 
Zeit für Menschen, die Ihnen am Herzen liegen.
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Anzeige Gastronomie

ALPENSTÜBERL
Bistro, Sanktjohanserstr. 8, Tel. +49 160 97900399, www.fellners-tegernsee.de, Ruhetag: So./Mo.
AUERALM	
Almwirtschaft, Tel. +49 8022 83600, www.aueralm.de, Ruhetag: Mo.
BERGHOTEL SONNENBICHL
Restaurant, Sonnenbichl 1, Tel. +49 8022 98730, www.berhotel-sonnenbichl.de, Ruhetag: Mo./Di./Mi.
BELLA ITALIA
Restaurant-Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, Tel. +49 8022 857694, www.tegernsee.com/a-bella-italia, Ruhetag: Di.
BOARHOF
Hofladen & Café, Max-Obermayr-Weg 6, Tel. +49 8022 271425, www.brotzeit-leben.de, Ruhetag: So./Mo./Di./Mi.
BOOM BOOM RESTAURANT (im BUSSI BABY)
Restaurant, Sanktjohanserstr. 46, Tel. +49 8022 8670 www.bussibaby.com, kein Ruhetag
CITY GRIL
Bistro/Imbiss, Münchner Str. 19, Tel. +49 8022 2719625, www.tegernsee.com/a-city-grill, Ruhetag: Sa./So.
DAS FERDINAND IM HOTEL REX	
Restaurant, Münchner Str. 25, Tel. +49 8022 86200, www.hotel-rex.de, Betriebsferien 1.11.2022 – 31.03.2023
EDDY´S BODEGA	
Restaurant, Münchner Str. 34, Tel. +49 8022 857666, www.eddys-bodega.de, Ruhetag: Di.
FISCHEREI BISTRO BAD WIESSEE	
Bistro, Überfahrtweg 15, Tel. +49 8022 857495, www.fischerei-tegernsee.com, Ruhetag: Mo./Di./Mi.
FREIHAUS BRENNER	
Restaurant-Café, Freihaus 4, Tel. +49 8022 86560, www.freihaus-brenner.de, Ruhetag: Di.
GENUSS – CAFE & DEKO	
Café, Lindenplatz 9, Tel. +49 8022 9155235, www.tegernsee.com/a-genuss-cafe-deko, Ruhetag: So./Mo.
HAUSER	
Bäckerei & Café, Lindenplatz 8, Tel. +49 8022 81246, www.tegernsee.com/a-baeckerei-hauser, 
Ruhetag: Mo./Do. Nachmittag, So. ganztägig
HEUSTAD´L	
Bar/Weinstube, Setzbergstr. 4, Tel. +49 8022 857188, www.heustadl-badwiessee.de, kein Ruhetag
IL BUON GELATO	
Eiscafé, Lindenplatz 4, Tel. +49 8022 5071197, www.tegernsee.com/a-il-buon-gelato, geschl. 01.11.2022-31.03.2023
KÖNIGSLINDE AM SEE	
Restaurant & Café & Konditorei, Lindenplatz 3, Tel. +49 8022 83817, www.koenigslinde-am-see.de, Ruhetag: Do.
KRUPP	
Café & Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, Tel. +49 8022 7048888, www.tegernsee.com/a-cafe-krupp-1, Ruhetag: Di./Mi.
LA VELA	
Restaurant-Pizzeria, Am Strandbad 22, Tel. +49 8022 664407, www.lavela-tegernsee.com, Ruhetag: Di.
MISTER VU	
Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, Tel. +49 8022 2719015, www.mrvurestaurant.de, kein Ruhetag
NIEDERSTUB´N	
Restaurant, Sanktjohanserstr. 9, Tel. +49 8022 6739441, www.tegernsee.com/a-niederstubn, Ruhetag: Mo./Di.
PRINZENRUHSTÜBERL	
Einkehrstüberl, Simperitsweg 26, Tel. +49 170 4142850, www.tegernsee.com/a- prinzenruhstueberl, Ruhetag: Di./Mi.
RESI VON DER POST	
Restaurant, Zilcherstr. 14, Tel. +49 8022 98650, www.hotel-resi-von-der-post.de
Betriebsferien ab 1.11.2022 – 30.04.2023
SAURÜSSELALM	
Almwirtschaft, Tel. +49 8022 5093690, www.sauruesselalm.de, kein Ruhetag, Betriebsferien 14.11.-5.12.2022
SAN MARCO	
Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, Tel. +49 8022 8598694
SCHUSTERS MILCH- & KAFFEEBAR	
Café, Münchner Str. 35, Tel. +49 8022 1887877, www.tegernsee.com/a-schuster-kaffeebar, Ruhetag: Mo./Di./Mi.
SEEHÜTTN BAD WIESSEE	
Café, Seepromenade Bad Wiessee Tel. +49 8022 865546, kein Ruhetag (witterungsbedingt geschlossen)
SOPHIÁ S GOLF HÜTTERL	
Kiosk, Seepromenade beim Minigolf , Tel. +49 1523 4786361, 7.11.2022- 15.03.2023 geschlossen
S´ROESELER SPEISEMEISTEREI	
Restaurant mit Café im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50 Tel. +49 8022 8630, www.terrassenhof.de, kein 
Ruhetag
TRATTORIA RUSTICALE	
Restaurant, Hagngasse 49, Tel. +49 8022 857725, www.trattoria-rusticale.de, Ruhetag: Do.
WEINBAUER	
Restaurant & Weinstube, Hirschbergstr. 22, Tel. +49 8022 66490, www.hotel-bellevue-badwiessee.de, kein Ruhetag
WINNER  ́S BISTRO & BAR	
Restaurant, Winner 1, Tel. +49 8022 18850, www.tegernsee.com/a-winners-bistro-bar, kein Ruhetag
ZEISELBACH	
Bistro, Rathausweg 10, Tel. +49 163 8033085, Ruhetag: So. & Feiertage
ZUR SCHÄNKE	
Bar, Prinzenruhweg 4, Tel. +49 8022 8599091, kein Ruhetag

Herr Heiden, auf welche Ausstattungsmerk-
male haben Sie bei der Renovierung beson-
ders großen Wert gelegt?
„Es muss so eingerichtet sein, dass man die 
Wohnung gerne selbst nutzen würde und 
gleich Daheim ist. Ein ordentlicher Holzboden 
ist dabei genauso wichtig, wie eine durchdach-
te Küche und ein großzügiges Bad. Das Ganze 
sollte dann auch noch zum Charakter des Hofs 
passen. Herr Spitz von Mr. Lodge und Küchen 
Stöckl haben perfekte Arbeit geleistet.“

Für das hochwertige Landhaus-Flair wurden 
selbstgeschreinerte Schreibtische, Gardero-
beneinbauschränke, Kleiderschränke, Nischen-
bretter und Küchentresen von Mr. Lodge ein-
gebaut. 

Für die moderne Einrichtung sorgte das kom-
petente Team von Innenarchitektinnen. Was 
waren die besonderen Herausforderungen bei 
der Umsetzung der Renovierungsarbeiten?
„Die Herausforderung ist, dass zeitgemäße, 
energetisch sinnvolle Maßnahmen mit dem 

Denkmalschutz vereinbar sein müssen und 
dabei die Kosten vertretbar bleiben. Mit dem 
Installieren der Luft-Wärme-Pumpe haben wir 
die Ölheizungen entfernen können und hoffen 
jetzt noch, Photovoltaik realisieren zu können. 
Der Architekt Herr Erhardt aus Rottach und Herr 
Boiger, Kreisbaumeister beim Landratsamt in 
Miesbach, haben praxisnah und zielorientiert 
zusammengearbeitet und den denkmalge-
schützten Kanzlerhof mit neuem Leben gefüllt.“

Wie zufrieden waren Sie am Ende mit der 
Präsentation, Vermarktung und Vermietung 
der Immobilie und würden Sie wieder mit Mr. 
Lodge zusammenarbeiten?
„Jederzeit, ich war sehr zufrieden. Der Inter-
netauftritt, sowie der gesamte Ablauf im Zu-
sammenhang mit der Vermietung könnten nicht 
besser sein. Die Kompetenz und Verlässlichkeit
der Mr. Lodge Mitarbeiter hat mir besonders gut 
gefallen.“
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Kanzlerhof in Gmund am Tegernsee:
Möblierte Wohnungen mit Landhaus-Flair

Der prägnante Dreikanthof aus dem 17. Jahrhundert wurde in Zusammenarbeit mit dem 
Einrichtungsservice und Technischen Service von Mr. Lodge sowie lokalen Handwerkern zu 
wunderschönen Wohnungen im passenden Tegernseer Charme renoviert und nun allesamt 
möbliert über Mr. Lodge vermietet. 

Die Wohnungen reichen von 2 bis 3,5 Zimmern und einer Größe von 76 bis 126 m² Wohn-
fläche. Der Eigentümer und Inhaber des traditionsreichen Juweliergeschäfts Heiden in 
München, Maximilian Heiden, war über eine Empfehlung eines zufriedenen Kunden an 
Mr. Lodge herangetreten und hat die Münchner Immobilienfirma mit Filiale am Tegernsee 
mit der Einrichtung der Wohnungen und der möblierten Vermietung beauftragt.
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Anzeigen Veranstaltungen

Seit elf Jahren gewinnt wieder ein Deutscher die OIBM
Mit Jan-Christian Schröder gewinnt erstmals seit 2011 wieder ein Deutscher das größte 
Schachturnier des Landes. Auf Platz zwei und Platz drei landen Eltaj Saferli aus Aser-
baidschan und der Türke Vahap Sanal. Das englische Wunderkind Shreyas Royal belegt 
Platz fünf. Die 25. Offene Internationale Bayerische Schachmeisterschaft (OIBM) ging 
am gestrigen Sonntag in Gmund bei Kaiserwetter erfolgreich und mit vielen Überra-
schungen zu Ende. 
So spannend war es selten in der 25-jährigen Geschichte der OIBM. Darin sind sich Tur-
nierdirektor Sebastian Siebrecht und Turnierleiter Peter Rie einig. Siebrecht: „Es war ein 
fantastisches Turnier. Wir sind sehr glücklich, dass wir trotz der Coronavorgeschichte 
deutschlandweit, ja vielleicht europaweit das größte Schachturnier auf die Beine stellen 
konnten. Und noch dazu derart spannend: Seit 2011 gab es keinen deutschen Sieger 
mehr. Und dass wir das englische Wunderkind und den neuen Star der Schachszene, 
den 13-jährigen Shreyas Royal, im Tegernseer Tal hatten, das ist was ganz Besonderes 
und lief in den englischen Medien rauf und runter.“ Shreyas Royal belegte Platz fünf in 
der Gesamtwertung, ein großartiger Erfolg eines künftigen Großmeisters. Der Berliner 
Großmeister Jan-Christian Schröder – mit dessen Sieg niemand so richtig gerechnet 
hatte – holte am Ende überraschend den Titel, Eltaj Saferli aus Aserbaidschan und 
Vahap Sanal aus der Türkei belegten Platz zwei und drei. Als am Abschlusssonntag die 
neunte und zugleich letzte Runde gespielt war, standen nicht weniger als vierzehn Spie-
ler punktgleich – eine Sensation!
Die 25. Auflage der OIBM am Tegernsee war sportlich gesehen spektakulär und als 
Veranstaltung ein voller Erfolg, bilanziert auch TTT-Veranstaltungs- und Turnierleiter 
Peter Rie. „Die diesjährige OIBM lief reibungslos und harmonisch. Wegen der Bauma 
mussten wir den ursprünglichen Termin schieben und außerhalb der bayerischen Ferien 
legen, daher zogen viele Lehrer und Schüler ihre Teilnahme kurzfristig zurück. Trotz-
dem hatten wir heuer ein enorm starkes Feld.“ Rie verspricht kommendes Jahr wie-
der eine OIBM im normalen Modus: innerhalb der bayerischen Ferien. Sprich: vom 28. 
Oktober bis 5. November 2023. Weitere Infos zur Veranstaltung und Siegerfotos unter  
www.schach-tegernsee.de.
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Lions Club Weihnachtskarten helfen -
helfen auch Sie mit!

WIR BEDRUCKEN IHNEN DIE KARTEN GERNE NACH IHREN WÜNSCHEN.

Erhältlich in allen bekannten Verkaufsstellen
Infos unter: www.stindl-druck.de

Wiesseer Str. 40 · 83700 Weißach · 1. OG im Autohaus Stanglmair · Tel.: 08022 - 24815 · mail@stindl-druck.de

ab 100 Stück
€ 2,30

Karte mit Kuvert
€ 2,80

       vhs-Zentrum im Tegernseer Tal Telefon-Nr. 08024-46789 60 
                               vhs Oberland e.V.,Tegernsee, Max-Josef-Str. 13, tegernsee@vhs-oberland. 
   Bitte beachten Sie weitere Angebote unter:  www.vhs-oberland.de/zentrum-im-tegernseer tal , 

                                  
                                                                          

 

WWaass  wwiirr  iimm  DDeezzeemmbbeerr  aannbbiieetteenn……  
  

Die Geschichte der Bäume - Baumwanderung                03.12., 09:30 Uhr 
 
Englisch Stammtisch in Rottach-Egern, Andrebar            05.12., 19:00 Uhr 
 
Weihnachten bei den Wittelsbachern –  
Eine musikalische Residenzführung, München,       06.12., 15:00 Uhr 
 
Ballett für Kids von 6,5 – 8 Jahren                7 x    06.12., 17:00 Uhr 
 
Pilates am Dienstagabend            7 x    06.12., 18:30 Uhr 
 
Tanz: Hochzeits-Workshop                                  10.12., 10:00 Uhr 
 
Vhs-online: Die altägyptischen Wurzeln der christlichen 
Weihnachtsgeschichte          14.12., 18:30 Uhr
      
IT-Smartphones für Senioren mit Android-System             15.12., 17:00 Uhr 

 
  
        
 
      Und fragt dann etwas nachdenklich: 

Wie war das früher eigentlich? 
Mein liebes Kind, du glaubst es kaum, 

wir hatten einen echten Baum. 

Der Enkel staunt, ist fasziniert, 
und antwortet ganz ungeniert: 

Ein echter Baum, mitten im Raum, 
ach, Opilein, ich glaub es kaum. 

Wieder vergehen sechzig Jahr, 
das Enkelchen ist selbst Opa, 

findet ein Buch im Abstellraum, 
und traut dann seinen Augen kaum. 

Es gab da mal ein Weihnachtsfest, 
in Nord und Süd, in Ost und West, 

mit Christkind und mit Weihnachtsmann, 
und einem Baum, mit Kugeln dran. 

Der Opa fragt sich nachdenklich: 
Was schreiben die hier eigentlich, 

ich kenne Glanz und Licht im Raum, 
doch was ist bitte schön – ein Baum? 

Horst Rehmann (*1943), deutscher Publizist,   Maler, Schriftsteller  

 
 
 
 

             Der Opa hält den Baum bereit, 
bis Heiligabend ist's nicht weit, 

der Weihnachtsschmuck liegt auch parat, 
sein Enkel hilft mit Rat und Tat. 

Die Arbeit ist sehr schnell getan, 
es müssen nur noch Kerzen ran, 

die elektrischen natürlich, 
sie sind hell und kaum gefährlich. 

Der Enkelsohn fragt nachdenklich: 
Wie war das früher eigentlich? 

Mein liebes Kind, du glaubst es kaum, 
wir hatten Wachskerzen am Baum! 

Der Enkel staunt, ist fasziniert, 
und antwortet total gerührt: 

Das ist ja fast schon wie im Traum, 
Kerzen aus Wachs, am Weihnachtsbaum. 

Im Nu vergehen sechzig Jahr, 
der Enkelsohn ist selbst Opa, 

er schmückt den Plastikbaum zum Fest, 
sein Enkel hilft ihm allerbest. 

WIR SAGEN DANKE FÜR 
DAS VERTRAUEN UND DIE 

GUTE ZUSAMMENARBEIT UND 
WÜNSCHEN EIN GESUNDES JAHR 2023.

Thomas und Luise Kreitner, 
Sixtus Kreitner und Regina Kafl,

          Petra, Toni, Markus, Flori, Andi, 
Marini, Maxi, Timo, Daniel und Imrich 

Werkstatt & Büro:
Am Talfeld 9 · 83703 Gmund 

Tel. 08022/74770 · Fax 08022/663511
spenglerei-kreitner@t-online.de

www.spenglerei-kreitner.de

✭

✭ ✭

✭
✭

✭Wir
wünschen

Euch ein frohes
Weihnachtsfest, ein

paar Tage zum Ausruhen und
Genießen, zum Kräfte sammeln für
ein neues Jahr. Ein Jahr ohne Seelen-

schmerzen und ohne Sorgen, mit soviel Erfolg,
wie Ihr braucht, um zufrieden zu sein, und nur so

viel Stress, wie Ihr vertragt, um gesund zu bleiben, mit
so wenig Ärger wie möglich und so viel Freude, wie nötig,

um 365 Tage rundum glücklich zu sein. Diesen Weihnachtsbaum
senden wir Euch mit vielen herzlichen Grüßen!
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Veranstaltungen in  
Bad Wiessee im Dezember

täglich
10:00 Uhr 	�Malen auf Papier oder Lein-

wand; Atelier Jutta Stumböck, 
Auerstr. 28, Anmeldung unter 
Tel. +49 8022 857858; Preis: 
15,00 € zzgl. Materialkosten

montags
15:00 Uhr	� Mal- und Gestaltungskurs;  

Die Goldschmiede, Sanktjohan-
serstr. 9a, Anmeldung unter:  
+49 8022 925 46 95, 

	 Preis: 25,00 €
dienstags
18:30 Uhr	� Skat; Gasthof zur Schänke, 

Prinzenruhweg 4, Preis: 5,00 €
donnerstags
15:00 Uhr	� Mal- und Gestaltungskurs;  

Die Goldschmiede, Sanktjohan-
serstr. 9a, Anmeldung unter:  
+49 8022 925 46 95, 

	 Preis: 25,00 €
samstags
12:45 Uhr	� Schneeschuhwanderung in die 

Tegernseer Bergwelt; Hotel 
Pension Ostler, Sanktjohan-
serstr. 47, Anmeldung direkt  
bei Familie Ostler 

	 Telefon 08022-81284, 
	 Preis: 30,00 €
Samstag, 	03.12., 10.12., 17.12.2022 und 
Sonntag, 	 04.12., 11.12., 18.12.
14:00 Uhr 	�Seeadvent Bad Wiessee; See-

promenade Schiffticket 15,00 € 
- Kinder bis 14 Jahre kostenfrei

Sonntag, 	 04.12.2022
16:00 Uhr 	�Whisky-Tasting mit der 

Destillerie Slyrs; Bootshaus 
Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 
50, Tickets in allen Tourist-
Informationen erhältlich, Preis: 
70,00 € zzgl. Systemgebühr

Samstag, 	10.12.2022
19:00 Uhr	� Schlosskonzert 2022 - Johann 

Sebastian Bach - Weihnachts-
oratorium Kantaten 1-3; Evang. 
Friedenskirche, Kirchenweg 6; 	
Leitung: Sebastian Schober, 
Preise von 19,00 € bis 34,00 €

Sonntag, 	 11.12.2022
16:00 Uhr	� Gin-Tasting mit der Destillerie 

Lantenhammer; Bootshaus 
Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 
50, Tickets in allen Tourist-
Informationen erhältlich, Preis: 
70,00 € zzgl. Systemgebühr

Sonntag, 	 18.12.2022
16:00 Uhr	� Bier-Tasting mit dem Herzogl. 

Brauhaus Tegernsee; Boots-
haus Terrassenhof, Adrian-
Stoop-Str. 50, Tickets in allen 
Tourist-Informationen erhält-
lich, Preis: 56,00 € zzgl. System-
gebühr

Mittwoch,	21.12.2022
20:00 Uhr	� Golden Voices of Gospel;  

Winner´s Lounge in der Spiel-
bank Bad Wiessee, Winner 1,  
Preis: Von 22,30 € bis 44,30 €

Dienstag, 	27.12.2022
13:30 Uhr	� Wintererlebinswanderung; Touristinformation Bad Wiessee. Lindenplatz 6, 

Anmeldung unter Tel.. +49 8022/927380 Preis: 10,00 € mit Gästekarte/
TegernseeCard kostenfrei

Samstag, 	31.12.2022
15:00 Uhr	� Blasmusik mit dem Spielmannszug Bad Wiessee; Seepromenade 

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen sowie genauere Details 
finden Interessierte im monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender. 
Diesen und weitere Informationen erhalten Sie in allen Tourist-Informa-
tionen rund um den See sowie unter www.tegernsee.com

1

VeranstaltungenDezember 2022www.tegernsee.comwww.spielbanken-bayern.de

SPIELBANK BAD WIESSEE

MI, 21.12.2022
GOLDEN VOICES 

OF GOSPEL

©
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TICKETVERKAUF: 
Tourist-Informationen am Tegernsee Tel. 08022 927380 
Spielbanken-Rezeption Tel. 08022 98350 (ab 16.00 Uhr)
www.muenchenticket.de | www.spielbanken-bayern.de

WINNER’S 
LOUNGE

Casino- Exklusiv:1 Glas Haus-Prosecco 
& VIP-Jetons im 
Wert von 4 €! 

SBWIE 015_22 Anzeige_Bad Wiessee im Blick_Motiv Winners Lounge_57x175mm_RZ_220506_01.indd   8SBWIE 015_22 Anzeige_Bad Wiessee im Blick_Motiv Winners Lounge_57x175mm_RZ_220506_01.indd   809.05.22   10:5509.05.22   10:55

Die große Weinauswahl.
Die Viertel-Liter-Schoppen und seine 
ideenreiche Küche haben den Wein-
bauer beliebt und berühmt gemacht!

Der Weinkeller überzeugt mit über-
wiegend deutschen Qualitätsweinen 
ausgesuchter Weinerzeuger.

Unsere Köche legen großen Wert 
auf regionale, heimische Produkte 
und die frische Zubereitung der 
Speisen.

ganzjährig:
jeden Donnerstag 

Ofenfrische Hax´n

auf regionale, heimische Produkte 

Weinbauer ∧ Hirschbergstr. 22 ∧ 83707 Bad Wiessee ∧ Telefon 0 80 22 / 66 49 - 0
www.hotel-bellevue-badwiessee.de

Essen ...   Trinken ...   Genießen ...
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Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 – 17.00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655835
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 – 14.00 Uhr 
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr
Bücherkeller: Mo. bis Fr. von 8.00 – 14.00 Uhr

Das Sozialkaufhaus die Ringelsocke, hat vom 27.12.22 bis zum 07.01.23 geschlossen Tafel: 
Keine Ausgabe am 24.12.22 und am 31.12.22 

Seniorennachmittag Gmund „Treffen zum Advent“ 
Dienstag, 13.12.2022, Beginn 14:30 Uhr 
Kath. Pfarrsaal Gmund, Kirchweg 8 Veranstaltung des Diakonieverein Tegernseer Tal, gemeinsam mit der 
Katholischen und Evangelisch- en Kirche Gmund; Lesung besinnlicher Texte mit musikalischer Begleitung; 
für Kaffee, Kuchen und Brotzeit ist gesorgt (kostenlos)  

Seniorennachmittag Bad Wiessee 
Donnerstag, 15.12.2022, 15:00 – 17:00 Uhr 
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4 
Kleine Weihnachtsfeier im Rahmen des Seniorennachmittags, umrahmt von Zithermusik, besinnlichen 
Weihnachtsgeschichten und Gesang. 

Wir danken allen Spendern, Unterstützern, Gönnern und ehrenamtlichen Helfern, für das Miteinander 
im Jahr 2022! Wir sagen DANKE an 
•  allen Spendern der Gmunder Tafel für Lebensmittel und finanzielle Unterstützung, ohne die samstags die 

Regale leer wären 
•  allen Spendern für die kleinen und großen Geldspenden, die unser diakonisches Wirken ermöglichen 
•  allen Spendern, die unser kleines Sozialkaufhaus in Form halten, ohne die wir unsere „Ringelsocke“ zum 

Wohle der Bedürftigen nicht betreiben könnten 
•  allen ehrenamtlichen Helfern, ohne die unsere diakonische Arbeit nicht möglich wäre 
•  allen unseren Vereinsmitgliedern, deren Spenden, Beiträge und Treue uns konstant unterstützen 
•  den fleißigen Kuchenspendern für die Seniorennachmittage, besonders den ehrenamtlichen Damen und 

den Seniorenbeauftragten, sowie allen, die die Seniorennachmittage mit musikalischer Begleitung und 
Beiträgen aller Art bereichern 

•  allen Lesebegeisterten, die uns ihre Bücherschätze überlassen 
•  allen Spendern, die uns an Weihnachten wieder besonders unterstützt haben 
•  und sagen auch Danke an alle unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, welche auch dieses Jahr wieder 

außergewöhnlichen Einsatz und Engagement gezeigt haben! 

Es treibt der Wind im Winterwalde... 
Es treibt der Wind im Winterwalde, die Flockenherde wie ein Hirt,
und manche Tanne ahnt wie balde, sie fromm und lichterheilig wird. 
Sie lauscht hinaus. Den weisen Wegen, streckt sie die Zweige hin bereit
und wehrt dem Wind und wächst entgegen, der einen Nacht, der Herrlichkeit. 

Autor: Rainer Maria Rilke 

           Mehrgenerationenhaus 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal 
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Wir suchen Verstärkung für unser Team!

Wir suchen: Sozialpädagoge SIB (m/w/d)
Stellenumfang: Teilzeit (bis 19,5 Stunden)
Vertragsart: Unbefristet - Beginn: ab sofort
Eingruppierung: Caritas AVR Anlage 33, Gruppe S12 bis S12 

Unser „Mehrgenerationenhaus „Begegnungszentrum Tegernseer Tal“ ist ein Ort, an dem 
sich Jung und Alt begegnen, voneinander lernen, miteinander aktiv sind und sich für die 
Gemeinschaft vor Ort stark machen.  Die vielfältigen generationenübergreifenden und gene-
rationenspezifischen Angebote sowie Beratungs- und Unterstützungsleistungen stehen allen 
Bürgern und Bürgerinnen des Tegernseer Tals offen. 
Aktuell liegt der Schwerpunkt im Bereich der Begleitung von Senioren und Seniorinnen. 
Gemeinsam möchten wir uns mit Ihnen auf den Weg machen, die Einrichtung noch mehr 
für weitere Generationen zu öffnen. Wenn Sie Lust auf Entwicklung, Netzwerken und sozial-
raumorientiertes Arbeiten auf Augenhöhe haben, sind Sie in unserem interdisziplinärem 
Team genau richtig. Wir freuen uns aus Sie, wenn Sie Ihr Studium der Sozialen Arbeit erfolg-
reich abgeschlossen haben, ein hohes Maß an Organisationsfähigkeit haben, selbstständi-
ges, agiles und eigenverantwortliches Arbeiten schätzen, teamfähig, flexibel und kreativ im 
Denken sind.

Bei uns erwartet Sie...
•  eine attraktive AVR-Vergütung (angelehnt an den TVöD) mit überdurchschnittlichen Sozial-

leistungen wie arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge, Krankenzusatzversiche-
rung, Jobticket, Businessbike, Zuschuss zu den vermögenswirksamen Leistungen, 30 Tage 
Urlaub (bei einer 5-Tage-Woche) sowie bis zu drei Besinnungs- und fünf Fortbildungstage

•  ein sicherer Arbeitsplatz bei einem großen Träger mit vielfältigen Entwicklungsmöglichkei-
ten und eine verantwortungsvolle Aufgabe, bei der sich Familie und Beruf gut miteinander 
vereinbaren lassen

•  persönliche und berufliche Weiterentwicklung unter anderem durch unser verbandseige-
nes Institut für Bildung und Entwicklung und viele weitere Benefits

•  viel Raum für Kreativität und Gestaltung in der Einrichtung und im Caritas-Zentrum

Sie möchten uns kennenlernen? Wir freuen uns! 
Die Inklusion von Menschen mit Behinderung entspricht unserem Selbstverständnis, Bewer-
bungen von Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung per mail an: Petra.schubert@caritasmuenchen.org                        

Mehrgenerationenhaus
Begegnungszentrum Tegernseer Tal

Leo-Slezak-Str. 8 • 83700 Rottach-Egern • Tel. 08022/24949
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Aufgepasst !!!
In unserem kath. Kindergartenverbund rund um den Tegernsee

(Kiga St.Quirinus, Tegernsee – Kiga St. Josef, Rottach-Egern – Kiga Maria Himmel-
fahrt, Bad Wiessee) bieten wir sämtliche Arbeitsmöglichkeiten in großartigen 

Teams:
Ob als Kinderpfleger*in/päd. EK (m/w/d), als Erzieher/*in/päd. FK (m/w/d)  

für mind. 25 Std. oder in Vollzeit, als stellv. Kiga-Leitung in Vollzeit,  
es ist für jede/n, der gerne mit Kindern zu tun hat und dies als seine(n) Beruf(ung) 

gewählt hat, etwas dabei.
Ausserdem sind wir auf der Suche nach einem engagierten Hausmeister.  

Nähere Informationen bzw. die genauen Stellenausschreibungen  
finden Sie auf unserer Homepage

http://www.kitaverbund-tegernsee.de unter dem Reiter Stellen  
oder Mo./Di. und Fr. unter 08022/859919-17

Grundschule Bad Wiessee hat nun dritte digitale Schultafel 
Mit gleichermaßen großer Freude für 
Schüler und Lehrkräfte wurde nun die 
dritte digitale Schultafel in der Grund-
schule von Bad Wiessee in Betrieb 
genommen. Dank dieser können nun 
vielerlei technische Raffinessen zum 
Einsatz kommen, um das Unterrichts-
geschehen noch anschaulicher und 
vielfältige gestalten zu können. Mit die-
ser weiteren Tafel, zahlreichen iPads, 
die projektbezogen genutzt werden, 
und einem künftigen Glasfaseran-
schluss für die Schule geht Bad Wiessee 
innovativ voran, was die Digitalisierung 
der Grundschule anbelangt. Zudem 
können die Schülerinnen und Schüler 
dadurch bereits im Grundschulalter 
moderne Medienkompetenz erwerben, 
um auf weiterführende Bildungsein-
richtungen vorbereitet zu sein.
„Die Digitalisierung in der Schule ist ein 
überaus wichtiger Schritt, damit wir 

bereits unsere Grundschulkinder an Medien heranführen, die schon bald eine Selbst-
verständlichkeit sein werden. Wenn dann auch noch alle so viel Interesse zeigen und 
Freude daran haben, wie hier bei uns, dann lohnt sich diese Investition der Gemeinde 
gleich doppelt“, so Bürgermeister Robert Kühn.

St. Martin im Katholischen Kindergarten Maria Himmelfahrt

Nach zwei jähriger Pause war es heuer endlich wieder so weit, wir konnten einen St. 
Martins Laternenzug machen. Bereits im Vorfeld bastelten die Kinder in ihren jeweiligen 
Gruppen die Laternen. Mit Bilderbüchern und Liedern wurde die Martins Legende und 
der Sinn des Teilens näher gebracht. In Gesprächen überlegten die Kinder, was man 
alles teilen kann: Spielsachen, Essen, Kleidung, Kuscheltiere, Süßigkeiten aber auch 
Licht und Liebe kann man teilen. Dies konnten die Familien bei unserer jährlichen Aktion 
„Geschenke mit Herz“, organisiert von Humedica, auch gleich praktizieren. Nachdem 
wir bereits am Vormittag einen internen kleinen Laternenumzug im Kindergarten 
machten, teilten wir eine große Buchweizen Semmel Sonne zur gemeinsamen Brotzeit 
mit den Kindern.
Für den Abend organisierte der Elternbeirat des Kindergartens den Martins Zug. Die 
Kindergarten Eltern trafen sich mit ihren Kindern am Sportplatz/Hagngasse. Von hier 
aus bewegte sich der Laternenzug bis zum Kindergarten. Leider konnte der Kinderge-
sang der Martins Lieder das Geratsche der Eltern nicht übertönen.
Am Kindergarten angekommen konnten sich die Kinder mit ihren Eltern mit selbstge-
machtem Kinderpunsch und Lebkuchen wieder stärken.
Vielen Dank bei der Freiwilligen Feuerwehr, die den Zug von vorne und hinten sicherte.
Mit großen Schritten geht es in die besinnlichste Zeit, die Adventszeit. Es ist eine 
heimelige und geheimnisvolle Zeit. In den Gruppen wird weihnachtlich dekoriert, ein 
großer Adventskranz in der Halle und eine Krippe empfangen die Familien. Es wird der 
Nikolaus kommen und wir fahren mit allen Kindern – wie es beinahe schon Tradition ist – 
ins Marionettentheater nach Bad Tölz. Die ist unser Weihnachtsgeschenk für die Kinder.

Uschi Fischbacher für das Kiga-Team
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Grosszügige Spende  
an die Musikschule

Ein freudiger Besuch stand Schulleiter Erich Kogler 
– stellvertretend für die Musikschule Tegernseer Tal –  
ins Haus: Doris Venturella aus Rottach-Egern hatte 
wieder einen Second Hand Modemarkt organisiert, 
mit dem regelmäßig verschiedene Organisationen im 
Tegernseer Tal unterstützt werden. Und so darf sich die 
Musikschule dieses Jahr über eine großzügige Spende 
von 500,- € freuen. Wir sagen vielen Dank!

Das Tegernseer Tal Heft für Kinder

Eigentlich war es schon längst überfällig. Aber wie das so ist, brau-
chen die Dinge oftmals ihre Zeit und es dauert einfach, bis etwas 
entsteht. Die Rede ist vom Tegernseer Tal Heft für Kinder. Seit 
vielen Jahrzehnten erfreuen und erstaunen die regelmäßig 
erscheinenden Hefte des Tegernseer Tal Verlages ihre Leser-
schaft mit unzähligen Geschichten und Informationen aus der 
Geschichte und Gegenwart des Tales. Nun ist ein spezielles 
Kinderheft entstanden, welches den Schulen zur Verfügung 
gestellt wird, damit die 3. und 4. Klassen im Rahmen des Hei-
mat- und Sachunterrichtes immer wieder auch Bezug nehmen 
können auf ihre Heimat. Kindgerecht, überaus interessant (nicht nur für 
Kinder), lustig, spannend und vielseitig führt das 80 Seiten dicke Heft durch das Tegern-
seer Tal und hat zu vielerlei Themen etwas beizutragen: Historie, Natur, Kunst, Brauch-
tum, Traditionen, Landwirtschaft und, und, und ... Mit vielen Bildern und vor allem den 
lustigen Illustrationen von Jan Reiser ist das Tegernseer Tal Heft für Kinder ein wahrer 
Schatz an kindgerechter Darstellung des Tegernseer Tals geworden.

Übrigens: Die Idee für dieses Heft brachte Bad Wiessees Bürgermeister Robert Kühn bei 
einer Bürgermeisterdienstbesprechung vor. „Dass aber so etwas Großartiges daraus 
werden würde, habe ich nicht geahnt. Deshalb gilt mein großer Dank allen Beteiligten, 
allen voran der Chefredakteurin Annette Lehmeier, die so fabelhafte Arbeit geleistet 
hat“, so Robert Kühn.

Kinder der Wasserwacht sammelten wieder Müll

Auch heuer waren die Kinder der Wasserwacht wieder sehr fleißig und durchkämmten 
das Wiesseer Seeufer, um Müll zu sammeln. Natürlich kam wieder einiges zusammen – 
wenn auch nicht so viel wie in den Jahren zuvor. Als Dank spendierte die Gemeinde eine 
Brotzeit für die fleißigen Müllsammler.

Eltern und Kinder

WOLFGANG SCHÄFFLER

Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr !

Rottmannstr. 6 · 83707  Bad  Wiessee
Mobil 0151 2238 2547

HOLZ- UND BAUTENSCHUTZ
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Dank an Kurt Geiss der Freunde der Partnerschaft  
Bad Wiessee-Dourdan

Wie viele andere Vereine wollen sich auch die Freunde der Partnerschaft Bad Wiessee-
Dourdan ganz herzlich beim Postwirt Kurt Geiß bedanken. Bedanken dafür, dass er viele 
Jahre lang immer zur Stelle war, wenn die Partnerschaftsfreunde Räumlichkeiten für 
verschiedenste Anlässe brauchten, angefangen von Vorstandssitzungen über Jahres-
versammlungen, Begrüßungsumtrünke bei Gastbesuchen aus Dourdan und diverse 
andere Zusammenkünfte bis hin zu großen Festveranstal-tungen. Eine echte Heraus-
forderung war dabei das große französische Diner anlässlich des 40-jährigen Jubiläums 
der Jumelage, das Kurt Geiß auf Geheiß des damaligen Bürgermeisters Herbert Fisch-
haber zusammenstellte. Das war für ihn neues kulinarisches Terrain, das er da betreten 
musste, doch es gelang ihm und seinem Küchenteam bestens, die zahlreichen Fest-
gäste (auch die französischen!) mit diesem Menue zufrieden zu stellen. Bei der 50-Jahr-
feier diente der Postsaal zusätzlich zur Bewirtung auch noch als Ausstellungsraum für 
die Geschichte der Partnerschaft, dargestellt mit vielen Bildern und anderen Zeitdoku-
menten auf Schautafeln (die danach dann wegen Platzmangel im Rathaus im Keller der 
Post verbleiben durften).Im vergangenen Jahr wurde auch der monatliche Stammtisch 
der Partnerschaftsfreunde vom Bürgerstüberl am Dourdanplatz in die Post verlegt, 
wo Kurt für uns meisten eine Tisch im stark frequentierten Biergarten freihielt. Nicht 
unerwähnt bleiben soll auch der wunderschöne Blumenschmuck des Gasthofs, für den 
ja, wie alle wissen, seine Frau Darinka verantwortlich ist und den unsere französischen 
Gäste immer „très formidable“ fanden, in der französischen Sprache gibt es kaum ein 
größeres Lob!
Nochmal vielen Dank für alles, lieber Kurt-merci pour tout; wir, die Freunde der Part-
nerschaft Bad Wiessee-Dourdan, wünschen Dir und Deiner Frau eine angenehme und 
lange Zeit jenseits des Arbeitslebens.

100 Jahre Skiclub Bad Wiessee

Nicht nur die Gemeinde hatte in diesem 
Jahr mit ihrem 100er Jubiläum des Erhalts 
des Namenszusatzes Bad etwas zu feiern. 
Auch der Skiclub von Bad Wiessee wurde 
heuer 100 Jahre alt. Sportsgeist, Gemein-
schaftssinn und vor allem die Freude am 
Skisport hat sich dieser Verein bis heute 
erhalten. Und dass dies auch in den kom-
menden Jahren so bleiben möge, darauf 
stieß man bei einer Feier an, zu der die vie-
len Mitglieder geladen wurden.

Sonnenbichl News Dezember 2022
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, die Grundsteine für die kommende 
Saison sind gelegt. Mit Zuversicht erhoffen wir uns einen schönen 
Winter.
Wie in den letzten Sonnenbichl News angekündigt, ein kurzer Rückblick zur Jahreshaupt-
versammlung, die am 10.10.2022 stattfand. Vor ca. 25 Vereinsmitgliedern berichtete unser 
Vorstand, Andi Holm über das abgelaufene Vereinsjahr. Erwähnung fanden die erfolgreiche 
Ausrichtung der Europacupslaloms für Damen, ein Rückblick über die Ausrichtung der 
Rennveranstaltungen sowie eine Gesamtschau über den abgewickelten Trainingsbetrieb. 
Besondere Erwähnung fand das Nachwuchskonzept der Tegernseer Tal Skivereine über 
das bereits in der Novemberausgabe berichtet wurde.
Auch unser technischer Leiter, Wolfgang Rebensburg berichtete über einen zufriedenstel-
lenden Saisonverlauf, was sich v.a. in einer finanziell ausgeglichenen Bilanz widerspiegelte. 
Unser angestrebtes Ziel, aus den Gesamtein- und ausgaben, eine schwarze Null zu schrei-
ben konnte auch im vergangenen Winter erreicht werden. Hierzu bedankte er sich bei den 
vielen ehrenamtlichen Helfern ohne deren Einsatz dies nicht möglich gewesen wäre.
Breiten Raum nahm auch die vorherrschende Energiekrise ein, welche uns besonders 
mit Blick auf die Erhöhung der Stromkosten betrifft. Ohne unser Ziel aus den Augen zu 
verlieren, weiterhin Wettkampf- und Trainingsmöglichkeiten zu bieten, planen wir ent-
sprechende Einsparungsmaßnahmen. Hierzu finden im November Besprechungen mit 
den Rennveranstaltern und Trainingsgruppen statt über deren Verlauf in den Januarnews 
berichtet werden soll.
Nach Kassenbericht und Entlastung der Vorstandschaft, wurde der langjährige Kassen-
prüfer Helmuth Schäfer vom SV Tegernsee geehrt und verabschiedet. An seine Stelle tritt 
Karin Buchner vom SC Kreuth.
Die Arbeiten am Sonnenbichl sind derzeit in vollem Gange. Außer den üblichen Saisonvor-
bereitungen wurden die bereits bestehenden Kunststoffmatten auf der unteren Liftspur, 
neu verlegt. Für die Liftspur des oberen Hanges wurden neue Matten angeschafft und 
verlegt. Durch die Belegung mit speziellen Matten ist es möglich ohne Schneeauflage die 
Liftspur mit Skiern zu befahren. Die Investiton schlägt sich in Einsparungen bei der Schnee-
produktion nieder. Zudem entfallen aufwändige Präparationsarbeiten an den beiden Lift-
spuren.
Wie bereits erwähnt schauen wir mit gemischten Gefühlen auf die Strom- und Kraftstoff-
preisentwicklung. V.a. ab dem Jahreswechsel ist nicht abzusehen wie sich diese entwickeln 
und ob über eine Strompreisbremse ggf. für Entlastung gesorgt wird. Wir hoffen sehr, dass 
sich ab Weihnachten ein winterliches Wetter einstellt, welches verbunden mit Temperatu-
ren unter dem Gefrierpunkt auch Schneefälle bringt.
Leider mussten wir, wie alle Liftbetreiber die Liftpreise erhöhen. Dies erfolgte mit Augen-
maß um Eltern von rennsportbegeistertern Kindern und Jugendlichen, finanziell nicht 
überzustrapazieren. Im Schnitt wurden die Liftpreise um 10 - 15 Prozent erhöht, was bei-

Vereine
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spielweise einen Liftpreis für die Trainings- und Rennkarte von 16,50 Euro ausmacht.
Derzeit machen wir uns sehr viele Gedanken um den Skisport im Tegernseer Tal fort zu 
entwickeln und an die derzeitigen gesellschaftlichen Trends anzupassen. Im Tegernseer 
Tal liegt die Besonderheit darin, dass wir uns im Bereich zwischen Hochleistungssport und 
Breitensport bewegen. Einserseits wollen wir durch unseren Einsatz für talentierte Kinder 
und Jugendliche den Grundstein legen um Karrieren als Spitzensportlerinnen und Spitzen-
sportlern Vorschub zu leisten. Andererseits ist es uns ein besonderes Anliegen die Schön-
heit und Vielfalt des Skisports einer breiten Basis näher zu bringen. „Ohne breite Basis kein 
Spitzensport“. Aus unserer Geschichte heraus liegt es uns besonders am Herzen, weiter-
hin, Sportlerinnnen und Sportlern aus dem Tegernseer Tal, bei Weltcuprennen, Weltmeis-
terschaften und Olympischen Spielen die Daumen zu drücken.

Unsere Assistentin der 
Geschäftsführung, Stephanie 
Sennhofer hat vor Kurzem an 
einem Vereinsforum des Deut-
schen Skiverbands am Wörthsee 
teilgenommen. Mit Begeisterung 
und guten Eindrücken berichtete 
sie von der zweitägigen Veran-
staltung an der Persönlichkeiten 
wie der Sportdirektor des Deut-
schen Skiverbandes, Wolfgang 
Meier und der Ehrenpräsident 
des FC Bayern, Uli Hoeneß ihre 
Erfahrungen teilten.
Hierbei ging es, kurz zusam-
mengefasst um die Themen 
Mitgliedergewinnung, Außendar-
stellung, Spagat „Leistungssport 
versus Breitensport“, Zukunfts-
strategien, Vereinskultur, Ehren-
amt, Motivation, Spass und vieles 
mehr.
Herr Hoeneß erklärte sich bei der 
Veranstaltung sofort bereit, den 
Tegernseer Tal Skivereinen mit 
seinem Rat zur Seite zu stehen.

Wir freuen uns auf interssante Gespräche und Anregungen.
Unseren Skisportlerinnen und Skisportlern wünschen wir einen guten und verletzungs-
freien Saisonverlauf. Viel Glück und Erfolg für die kommenden Wettkämpfe.
Für die bevorstehende Vorweihnachtszeit wünschen wir allen, egal ob Mitgliedern, Freun-
den oder skibegeisterten eine ruhige, besinnliche Zeit. Ein schönes Weihnachtsfest und für 
den bevorstehenden Jahreswechsel Gesundheit und alles Gute.

Toni Schwinghammer, im Namen des Fördervereins Tegernseer Tal e.V.

Kirche

Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton im Pfarrverband Gmund – Bad Wiessee
St.-Antonius-Straße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022/96836-0, Fax 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, pv-gmund-badwiessee@ebmuc.de,
www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgebereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle, 
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: Tel. 0174/7744952

Termine der katholischen Kirche

Regelmäßige Gottesdienste:
St. Anton		  Donnerstag 19.00 Uhr / Samstag 17.45 Uhr
St. Anton Rosenkranz	 Donnerstag 18.30 Uhr
Maria Himmelfahrt		  Sonntag 09.00 Uhr
Herz-Jesu-Kapelle		  Dienstag 18.00 Uhr

Ab dem 1. Advent liegt in den Kirchen der „Pfarrbrief zu Weihnachten“ aus.
Darin finden Sie viele Informationen und Berichte zu Aktionen im Pfarrverband.
Donnerstag, 01.12.22	 Donnerstag der 1. Adventswoche
19.00 	  St. Anton	 JT	 Engelamt, Musik: Abwinkler Dreigsang
Donnerstag, 08.12.22	� HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN JUNGFRAU 

UND GOTTESMUTTER MARIA
19.00  	 St. Anton	 JT	 Engelamt, Musik: Klarinettenquartett der Gmunder Dorfmusik
Donnerstag, 15.12.22	 Donnerstag der 3. Adventswoche
19.00  	 St. Anton	 SF	� Engelamt mit den Erstkommunionkindern und Ehrenamtlichen 

Mitarbeitern, Musik: Gmunder Saitenmusi
Donnerstag, 22.12.22	 Donnerstag der 4. Adventswoche
19.00  	 St. Anton	 JT	 Engelamt, Musik: Bad Wiesseer Orgeltrio
Samstag, 24.12.22		  HEILIGER ABEND
16.00 	 Pavillon a. See/BW 	� Ökumenischer Familiengottesdienst zu Weihnachten an der See-

promenade
17.00  	 Maria H.	 SF	 Heilig-Abend-Gottesdienst
22.00  	 Maria H.		�  Vormette - Besinnung auf die Hl. Nacht, Musik: Bläser der Bad 

Wiesseer Blasmusik
22.30  	 Maria H.	 JT	 Christmette, Musik: Bläser der Bad Wiesseer Blasmusik

Alle Lichter, die wir anzünden, zeugen von dem Licht, das da erschienen ist in der Dunkelheit. 
(Friedrich von Bodelschwingh).
Ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest, an dem viele Lichter der Hoffnung und der 
Freude leuchten mögen, wünschen Ihnen und Ihren Lieben
Ihr Pfarrer Stephan Fischbacher und alle Mitarbeiter im Pfarrverband Bad Wiessee.
 
Sonntag, 25.12.22		  HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN
09.00	 Maria H.		  Pfarrgottesdienst - ENTFÄLLT -
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10.30	 St. Anton	 WB	� Festgottesdienst mit Weihbischof Wolfgang Bischof - Orchester-
messe

Montag, 26.12.22		  HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer
09.00	 Maria H.	 KH	 Heilige Messe
18.00	 Hubertus	 MB	 Wiesseer Waldweihnacht (ab Strandbad Hubertus)
Donnerstag, 29.12.22	 Hl. Thomas Becket, Bischof, Märtyrer
19.00	 St. Anton		  Heilige Messe - ENTFÄLLT –
Samstag, 31.12.22		  Hl. Silvester I., Papst
17.00	 Maria H.	 RH	� Jahresschlussgottesdienst - mit anschl. Eucharistischem Segen
17.45	 St. Anton		  Gottesdienst - ENTFÄLLT
Sonntag, 01.01.23		  NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
10.30	 St. Anton	 JT	 Heilige Messe zum Neuen Jahr mit Aussendung der Sternsinger
Donnerstag, 05.01.23	 Hl. Johannes Nepomuk Neumann, Bischof, Glaubensbote
19.00	 St. Anton		  Heilige Messe - ENTFÄLLT –
Freitag, 06.01.23		  ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE
10.30	 St. Anton	 KH	� Heilige Messe - Rückkehr der Sternsinger und Segnung der Drei-

königsgaben

Kirche

Öffnungszeiten 

	 Pfarrbüro – Gmund	 Pfarrbüro – Bad Wiessee
	 Dienstag 	 9.00 – 12.00 Uhr	 Dienstag	 9.00 – 12.00 Uhr
	 Freitag 	 9.00 – 12.00 Uhr	 Donnerstag	 9.00 – 12.00 Uhr

Bitte entnehmen Sie eventuell geänderte Öffnungszeiten dem aktuellen  
Gottesdienstanzeiger und beachten Sie Ferien- und Feiertagsregelungen!

Hauskommunion
Wenn Sie den Besuch mit Hauskommunion wünschen, geben Sie bitte im Pfarrbüro Bescheid. 
Gmund: 08022/7339 oder Bad Wiessee: 08022/968360.
Sternsinger 2023 
Wir gehen davon aus, dass die Sternsingeraktion in diesem Jahr stattfinden kann und zwischen 
dem 01.01.2023 und 06.01.2023 unsere Sternsinger von Haus zu Haus gehen, um den Segen 
Gottes zu bringen. Selbstverständlich werden wir dabei auf die gültigen Hygieneregeln achten und 
bitten Sie diese auch zum Schutze unserer Sternsinger zu respektieren.
Schließzeiten der Pfarrbüros in der Weihnachtszeit
Die Pfarrbüros in Gmund und Bad Wiessee sind von 24.12.2022 bis einschl. 09.01.2023 geschlossen.
Wenn Sie dringend einen Seelsorger benötigen, wählen Sie bitte das Notfall-Handy, 
Tel-Nr.: 0174 / 77 44 95 2
Termine zur Abgabe von Messintentionen!
Messintentionen für Januar müssen bis zum 13.12.22 gemeldet werden. 
Messintentionen für Februar müssen bis zum 17.01.23 gemeldet werden.

Aktuelle Informationen entnehmen Sie auch gerne unserer Internetseite:
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-gmund-bad-wiessee

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee, Pfarrerin Sabine Arzberger, Tel. 08022/857753
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022/99030, Fax 08022/857758
Pfarrbürozeiten: Dienstag 9.00 – 13.00 Uhr
pfarramt.badwiessee@elkb.de, www.badwiessee-evangelisch.de

Gottesdienste „Evangelisch am Tegernsee“ 

Sonntag	 04.12.	� 10 Uhr	 Gottesdienst; Pfr. Dr. Weber und Pfrin. Arzberger; 
2. Advent			   Friedenskirche Bad Wiessee, Kirchenweg 6
Dienstag	 06.12.	 6.15 Uhr	 Engelamt; Pfr. Dr. Weber
			   Christuskirche Tegernsee, Hochfeldstraße 25
Sonntag	 11.12.	 10 Uhr	 Gottesdienst; Pfrin. Kopp-v. Freymann, 
3. Advent 			   Christuskirche Tegernsee, Hochfeldstraße 25
Dienstag	 13.12.	 19 Uhr	� Stunde der Lichter – ökumenische Taizé-Andacht; Taizé-

Team, Friedenskirche Bad Wiessee, Kirchenweg 6
Sonntag	 18.12.	 10 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl; Rel.Päd. Beckel, 
4. Advent			   Auferstehungskirche Rottach-Egern, Kisslingerstraße 25
Heiligabend	 24.12.	 15 Uhr	 Krabbelgottesdienst; Pfr. Dr. Weber, 
			   Christuskirche Tegernsee, Hochfeldstraße 25
Heiligabend	 24.12.	 16 Uhr	� Familiengottesdienst, Ökumenisches Kinder- und 

Familiengottesdienst-Team, Past.Ref. Ritter, G. Stadler 
(Pfarrgemeinderat), Pfrin. Arzberger, Seepromenade Bad 
Wiessee

Heiligabend	 24.12.	 17 Uhr	 Christvesper; Pfrin. Arzberger,
			   Friedenskirche Bad Wiessee, Kirchenweg 6
Heiligabend	 24.12.	 17 Uhr	 Christvesper; Pfr. Dr. Weber,
			   Auferstehungskirche Rottach-Egern, Kisslingerstraße 25
1. Weihnachts-	 25.12.	 10 Uhr	 Gottesdienst; 
feiertag			   Pfr. Arzberger, Friedenskirche Bad Wiessee, Kirchenweg 6
2. Weihnachts-	 26.12.	 10 Uhr	 Gottesdienst – Winterweihnacht im Freien;
feiertag			�   Pfrin. Arzberger (identisch mit der Christvesper in Bad 

Wiessee); Angerkircherl Hauserdörfl, Am Anger 7
Altjahresabend	 31.12.	 17 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl; Pfrin. Arzberger,  

Christuskirche Tegernsee, Hochfeldstraße 25
Neujahr	 01.01.	 10 Uhr	 Gottesdienst; Pfr. Dr. Hartenstein
			   Auferstehungskirche Rottach-Egern, Kisslingerstraße 25
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„Den Zapf́ n hamma jetzt a!“  
oder als der Pfirntoni vor 60 Jahren den Nanga Parbat 

bestieg

Bevor dieses Jahr 
2022 zu Ende geht, 
soll und darf nicht 
versäumt werden, 
an ein weiteres Jubi-
läum zu erinnern. Ein 
Jubiläum, welches 
still und bescheiden 
vorüberging – ganz 
in der Art des Man-
nes, um den es dabei 
hier in Bad Wiessee 
geht. Die Rede ist 
vom Pfirn-Toni, der 
Bergsteigerlegende 
Anton Kinshofer, 
dessen große Leis-
tung – die Besteigung 

Damals und heuteKirche

Veranstaltungen im Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Samstag	 10.12.	 19 Uhr	� Schlosskonzert Tegernsee; Bach Weihnachtsorato- 
rium Kantaten 1-3; Soli, Chor und Orchester der 
Kantorei Tegernsee und Palestrina Motettenchor 
Tegernsee, Leitung: Sebastian Schober; VVK über 
München Ticket;

			   Friedenskirche Bad Wiessee, Kirchenweg 6
Donnerstag	 15.12.	 15 Uhr	� Seniorenkreis: Weihnachtsfeier mit Zithermusik;  

Seniorenkreis-Team, Pfrin. S. Arzberger
			   Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Evang. Kur- und Urlauberseelsorge am Tegernsee

Pfarrerin Ute Kopp – von Freymann
ute.kopp-von-freymann@t-online.de, Tel. 08022/7056885
Sonntag	 04.12.	 9 Uhr	 Ökumenischer Klinikgottesdienst;
			�   Reha Klinik Kirinus Alpenpark; Defreggerweg 2-6, 83707 Bad Wies-

see
Heiligabend	 24.12.		  Ökumenischer Klinikgottesdienst;
			�   Reha Klinik Kirinus Alpenpark; Defreggerweg 2-6, 83707 Bad Wies-

see. Die Uhrzeit steht noch nicht fest und wird rechtzeitig bekannt-
gegeben.

Bitte beachten Sie für kurzfristige Änderungen die Tagespresse und den Schaukasten 
an der Kirche.

Die Winterbesteigung der Eiger Nordwand wurde zu einem medialen Ereignis, das auch in Bad Wies-
see gebührend gefeiert wurde
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empfangen, in Bad 
Wiessee erfolgte für 
Toni Kinshofer eine 
weitere Ehrung im 
Rathaus. 
Aufgrund dieser 
Leistung wurde Toni 
Kinshofer gemeinsam 
mit Anderl Mann-
hardt ins Team der 
D i a m i r- E x p e d i t i o n 
(Diamir ist ein anderer 
Name für den Nanga 
Parbat) aufgenom-
men. Der damals so 
genannte „Schicksal-
berg der Deutschen“ 
war zwar „nur“ der 
neunthöchste Berg 
der Welt, galt aber als 
der am schwierigsten 
zu besteigende unter 
den 8000ern. Die 
erste Diamir-Expe-
dition 1961 musste 
aufgrund des ein-
setzenden Monsuns 
abgebrochen werden. 
Ein Jahr später wurde 
der zweite Versuch 
gestartet. Die Reise 
führte zunächst von 
München nach Genua 
und von dort ins pakis-
tanische Rawalpindi 

bzw. Gilgit. Mit dem Aufschlagen des Hauptlagers machten schlechtes Wetter und 
Schnee der Expedition zu schaffen. Schon bald stellte sich aber heraus, dass gerade 
Toni Kinshofer diesen Bedingungen besonders gut zu trotzen vermochte. So hieß es 
in einem Bericht: „Mit Abstand erweist er sich als der Stärkste der Mannschaft. (...) Für 
Schnee hat er ein Gespür wie wenige andere...“.
Am 20. Juni 1962 war es so weit. Nachdem es fünf Bergsteiger versucht hatten und 
zwei aufgrund von Problemen umkehren mussten, schafften es Toni Kinshofer, Anderl 
Mannhardt und Siegi Löw auf den Gipfel des „Nackten Berges“ Nanga Parbat. Beim 
Abstieg am nächsten Tag verunglückte Siegi Löw schwer. Mannhardt versuchte Hilfe 

des 8125 Meter hohen Nanga Parbat 
gemeinsam mit dem Rottacher Anderl 
Mannhardt – sich im Juni zum 60. Mal 
jährte.
Geboren 1934 als Hofnachfolger des 
Pfirnhofes zog es den Kinshofer Toni 
schon als jungen Burschen in die Berge 
zum Kraxln. Als Bergwachtler und sicher-
lich auch angespornt durch zahlreiche 
Berichte junger Alpinisten, die auf der 
Suche nach neuen Herausforderungen 
besondere Touren vollführten, setzte 
sich auch der Pfirntoni schon bald hohe 
Ziele – im wahrsten Sinne des Wortes. 
So machte er sich 1961 gemeinsam mit 
drei anderen Bergkameraden auf, die 
Eiger Nordwand im Winter zu durch-
steigen – eine erstmalige Leistung an 
dieser berüchtigten Steilwand, die schon 
so viele Leben gekostet hatte. In sechs 
Tagen durchkletterte die Seilschaft die 
tiefverschneiten Felsen und Quergänge, 
ehe es geschafft war. Alle vier Alpinisten 
wurden mit hohen Ehren in München 
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zu holen. Kinshofer blieb bei dem Verletzten. Siegi Löw starb. Toni Kinshofer begab sich 
alleine auf den Rückweg und kehrte mit Erfrierungen, völlig erschöpft und halluzinie-
rend ins Lager zurück. Eine alpinistische Höchstleitung war vollbracht, die Trauer über 
den Verstorbenen Siegi Löw überschattete dies jedoch schwer.
Toni Kinshofer blieb seiner bergsteigerischen Leidenschaft treu. Für weitere heraus-
ragende Leistungen sollte ihm allerdings die Lebenszeit fehlen. Zwei Jahre nach dem 
Nanga Parbat verunglückte er im Klettergarten Battert bei Baden-Baden tödlich. Als 
Erinnerung an den überaus begabten und – wie viele zu berichten wussten – zudem auch 
überaus freundlichen Pfirntoni findet man nicht nur sein Grab auf dem Bergfriedhof, 
sondern auch ein Gedenkkreuz auf dem Kampen und eine Glocke am Plankenstein, die 
ihm und allen anderen verunglückten Bergwachtskameraden gewidmet ist. Und nicht 
zuletzt der Höhenweg in Bad Wiessee erinnert an diesen besonderen Bürger von Bad 
Wiessee.

Die Diamir-Expedition wurde zwar von Erfolg gekrönt, die Trauer über den Tod des Bergkameraden 
Siegi Löw und die Strapazen der Tour waren jedoch groß

Polizei 	 110 *
Feuerwehr 	 112 * (* = ohne Vorwahl)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst 
nachts und an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026/393-0
Helferkreis f. verunglückte Gäste: 
Tel. 08022-2506 

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie 
ehrenamtlich bei der Begleitung Ihrer schwerst-
kranken und sterbenden Angehörigen.
Auskunft unter Tel. 08024/4779855 oder 
Fax 08024/4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022/5400

Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Evangelischen 
Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Al-Anon Die Al-Anon-Familiengruppe 
(Verwandte und Freunde von Alkoholikern) jeden 
Freitag um 19.30 Uhr im Evangelischen Pfarramt, 
Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag 17:30 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Quirin Tegernsee, Seestr. 23, 
Kontakt: Tel. 08022/280660 
(für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, Tel. 08025/2825-0
BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die 
Opfer einer Straftat geworden sind. Opfer von 

Kriminalität und Gewalt erhalten vielfältige 
Unterstützung. Informationen unter Tel. 
0151/55164840 oder wr.miesbach@gmail.com

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022/183-0 und 
der Teg. Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022/10116

ZAHNÄRZTE
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis 
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

03./04.12.2022 - Dr. Rainer Stock (A)
Nördliche Hauptstr. 24, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 65131

10./11.12.2022 - Dr. Timo Krause (A)
Stadtplatz 12, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 3020

17./18.12.2022 - Dr. Peter Galler (A)
Kirchplatz 1, 83734 Hausham
Tel.Nr.: 08026 / 93349

23.12.2022 - Achim Alieff (A)
Adrian-Stoop-Str. 23, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022 / 859660

24.12.2022 - Dr. Ulrike Stephan (A)
Riedersteinweg 10, 83703 Gmund
Tel.Nr.: 08022 / 7280

25.12.2022 - Dr. Angela Albrecht (A)
Münchner Str. 56a, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 4787474

26.12.2022 - Dr. Ulrike Kraus (A)
Ullrich-Stöckl-Str. 21, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 670066

27./28.12.2022 - Dr. Pia Neidlinger (A)
Badgasse 3, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 5955
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29.12.2022 - Dr. Bernhard Fischer (A)
Dr.-Franz-Langecker-Str. 5, 83734 Hausham
Tel.Nr.: 08026 / 8381

30.12.2022 - Dr. Bernhard Fischer (A)
Dr. Franz-Langecker-Str. 5, 83734 Hausham
Tel.Nr.: 08026 / 8381

31.12.2022 - Dr. Jürgen Rauscher (A)
Obere Tiefenbachstr. 8a, 83734 Hausham
Tel.Nr.: 08026 / 9289233

01.01.2023 - Dr. Heidrun Voigt B.Ch.D.
(Univ. Pretoria) (A)
Hügelweg 4, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022 / 81859

Weitere Infos: www.zahnarzt-notdienst.de

Notdienste

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr., Sa., So.: 9.00 – 17.00 Uhr · Mi.: 10.30 – 22.00 Uhr
24.12. und 25.12. geschlossen
Montag Ruhetag

Tel. 0 80 22 / 8 36 00
www.aueralm.de

SeniorenbetreuerinSeniorenbetreuerin
- 24 Stunden -

aus Kroatien - betreut und pflegt Sie aus Kroatien - betreut und pflegt Sie 
im eigenen Zuhauseim eigenen Zuhause

Nur seriöse Anfragen!
Telefon 0171 1402479

hermes.re24+@gmail.com

Apotheken-Notdienst

Dezember 2022
1.	 Kristall, Rottach-Egern
2.	 Alpina, Gmund-Dürnbach
3.	 Alte Stadt, Miesbach
4.	 Marien, Gmund
5.	 Spitzweg, Miesbach
6.	 Löwen, Waakirchen
7.	 Bienen, Miesbach
8.	 Kloster, Tegernsee
9.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
10.	 Seemüller, Hausham

11.	 Hof, Tegernsee
12.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach
13.	 Wallberg, Rottach-Egern
14.	 Kristall, Rottach-Egern
15.	 Alpina, Gmund-Dürnbach
16.	 Alte Stadt, Miesbach
17.	 Marien, Gmund
18.	 Spitzweg, Miesbach
19.	 Löwen, Waakirchen
20.	 Bienen, Miesbach
21.	 Kloster, Tegernsee

22.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
23.	 Seemüller, Hausham
24.	 Hof, Tegernsee
25.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach
26.	 Wallberg, Rottach-Egern
27.	 Kristall, Rottach-Egern
28.	 Alpina, Gmund-Dürnbach
29.	 Alte Stadt, Miesbach
30.	 Marien, Gmund
31.	 Spitzweg, Miesbach

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen: Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Tel. 9829780
Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19 Uhr und Sonntags 9:30 Uhr ab sofort 

wieder in Präsenz oder alternativ per Video-Konferenz. Kontakt über www.jw.org

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de
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